
Einladung zum Vortrag am 13.10.2026, 18:30 Uhr

DIGITALES BEZAHLEN 
UND DIE ZUKUNFT DES FINANZSYSTEMS

Eine Veranstaltung von:

Die Finanzwelt steht vor einem tiefgreifenden Wandel: digitaler Euro, 
KI-gestützte Zahlungsprozesse, autonome Agenten und neue Plattform-
modelle verändern, wie wir Werte austauschen und Geschäfte abwickeln. 
Was bedeutet das für Unternehmen – heute und in den nächsten Jahren? 
Darüber spricht einer der spannendsten Zukunftsdenker Europas.

Christoph Holz ist Informatiker, Raumfahrttechniker, Hochschullehrer 
für Digitale Ethik und einer der spannendsten Zukunftsdenker Europas. 
Der Vortrag findet in der Stadthalle in Engen statt. Der Anmelde-
schluss ist der 6. Oktober. Im Rahmen dieser Veranstaltung wird auch 
der ExistenzGründerpreis Hegau vergeben.

Weitere Informationen und Anmeldung unter
https://dbzf.gestalterbank-events.de

inkl. Vergabe 

des Existenz-

Gründerpreises 

Hegau 2026

Am Samstag dreht sich in Engens Altstadt wieder alles um das The-
ma Nachhaltigkeit: Von 11 bis 18 Uhr geben sich rund 70 Teilnehmende aus
Engen, den Stadtteile und der Region ein Stelldichein und verwandeln
Hauptstraße, Vorstadt und Petersstraße in eine Plattform für die Themen
Ökologie, Regionalität, Nachhaltigkeit, Energie und Natur. Die Besuche-
rInnen erwartet ein vielfältiges Angebot an Verkaufs- und Infoständen.
Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm lädt zum Bummeln, Schau-
en und Verweilen ein. Kleine Manufakturen aus der Region bieten Lebens-
mittel und handgefertigte Kunstgegenstände aus Holz, Papier, Ton und
Wolle für drinnen und draußen an. Beim kulinarischen Angebot von Herz-
haft bis Süß ist für jeden Geschmack etwas dabei. Die Herstellung von Ap-
felsaft wie zu alten Zeiten von Hand mit einer Saftpresse, das Bedrucken
von Einkaufstaschen mit Naturmaterialien oder Korbflechten sollen da-
für sorgen, dass der Tag ein besonderes Erlebnis für die ganze Familie wird.
Zeitgleich findet das „Oktoberle“, der verkaufsoffene Sonntag statt: Ein-
zelhändler haben ihre Geschäfte von 12 bis 17 Uhr geöffnet. Mehr zum Öko-
markt auf den Seiten 10 und 11. Bild: Kraft

Teamwork für eine Mammutaufgabe: Die 33. Petersfelstage
inklusive der EM prähistorischer Jagdwaffen boten den vielen großen wie klei-
nen BesucherInnen spannende, informative, unterhaltsam und vor allem au-
thentische Einblicke in die Steinzeit - dafür dankte Bürgermeister Frank Harsch
ganz herzlich dem federführenden Orga-Team (von rechts): Verwaltungs-Mitar-
beiterin Naomi Galasso, Kulturamtsleiterin Eva Maria Berger, Lune und Joachim
Martz sowie Andreas Diehm. Eindrücke vom ereignisreichen Wochenende im
Brudertal finden sich auf den Seiten 8 und 9. Bild: Kraft

Ökomarkt
trifft Oktoberle
Altstadt gesperrt
Engen. Am Sonntag, 27. Sep-
tember, findet der Engener
Ökomarkt von 11 bis 18 Uhr in
der Altstadt statt. Der Aufbau
beginnt bereits ab 7 Uhr in der
Hauptstraße, auf dem Markt-
platz, dem Kirchplatz, der Vor-
stadt, der Peterstraße und
dem Schulplatz (Parkplatz
hinter dem Marktplatz). Die
betroffenen AnwohnerInnen
werden gebeten, ihre Fahrzeu-
ge ab Samstagabend außer-
halb der Altstadt zu parken.

Kathol. Kirchenchor
„Musik zur Nacht“
Engen. Zum stimmungsvollen
Abschluss des Engener Öko-
marktes erwartet die Besu-
cherInnen ab 17 Uhr in der
Stadtkirche eine musikalische
Reise mit modernen geistli-
chen Gesängen, sakraler Chor-
musik, innigen Melodien und
jazzigen Rhythmen. Bei aus-
gewählten Stücken darf mit-
gesungen werden - ein Musik-
erlebnis, bei dem Publikum
und Mitwirkende zu einer mu-
sikalischen Gemeinschaft
werden. Eintritt frei.

Amtsblatt der Stadt und der Verwaltungsgemeinschaft Engen
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Wochenmarkt, Donnerstag, 24. September, 8 bis 12 Uhr,
Marktplatz
Stadt Engen & Touristik Engen, Abendliche Führung mit
dem Nachtwächter und Bürgersfrau, Donnerstag, 24. Sep-
tember, 19 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
TV Engen, Volleyball-Mixed-Turnier, Samstag, 26. Septem-
ber, ganztags, Hegau Sporthalle
Stadt Engen, Ökomarkt trifft Oktoberle, Sonntag, 27. Sep-
tember, 11 Uhr, Altstadt
Kath. Kirchenchor, Musik zur Nacht, Sonntag, 27. Septem-
ber, 17 Uhr, Kath. Kirche
Stadt Engen & Touristik Engen, Klassische Stadtführung -
„Engen zwischen Mittelalter und Moderne“, Montag, 28.
September, 18 Uhr, Marktplaz
Förderverein Stadtbibliothek, Kinonachmittag für Er-
wachsene, Dienstag, 29. September, 15 Uhr, Stadtbibliothek

Eine aktuelle Übersicht über alle Veran-
staltungen in Engen und den Ortsteilen
gibt es auf der Homepage der Stadt Engen
www.engen.de/veranstaltungskalender
oder unter folgendem QR-Code:

Veranstaltungen

Donnerstag, 24.09. Gelbe Tonne Engen und Ortsteile
Samstag, 26.09. Grünschnittabgabe:

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 28.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 29.09. Biomüll Engen
Montag, 05.10. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Samstag, 10.10. Grünschnittabgabe:

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 12.10. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 13.10. Biomüll Engen
Mittwoch, 14.10. Restmüll Engen und Ortsteile
Donnerstag, 22.10. Gelbe Tonne Engen und Ortsteile
Freitag, 23.10. Problemstoffsammlung:

15-18 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Samstag, 24.10. Grünschnittabgabe:
10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Nähere Infos:
Biomüll, Restmüll, Blaue Tonne, Grünschnitt, Sperrmüll,
Elektroschrott und Problemstoff:
Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-Worblingen
Telefon 07731 931561, www.mzv-hegau.de
Gelbe Tonne und Glascontainerentsorgung:
REMONDIS Singen, Telefon 07731 99574-10,
Restmüllsäcke und Banderolen für Rest- und Biomüll:
erhältlich beim Edeka Markt Holzky, Hegaustraße 5A

Abfalltermine

im Internet auf www.engen.de

Netzverstärkung Herbertingen - Waldshut-Tiengen
Ankündigung von hydrogeologischen Feldbegehungen in
der Stadt Engen
---------------------------------------------------------------
Landratsamt Tuttlingen
- untere Flurbereinigungsbehörde -
Bahnhofstraße 100, 78532 Tuttlingen
Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Neuhausen ob Eck (B 311)
Landkreis Tuttlingen
Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes und
Ladung zum Anhörungstermin nach § 59 Abs. 2 FlurbG

Öffentliche�Bekanntmachung

Bürgeressen für Jedermann
Mittagstisch am 26. September

Engen. Das Bürgeressen, das
von der Initiative „Essen in Ge-
meinschaft“ bisher sehr er-
folgreich in Anselfingen ange-
boten wird, ist jetzt auch in
der Engener Kernstadt ange-
kommen. „Wir richten es mit
Hilfe der Anselfinger Crew bei
allsafe in der neuen Kantine
aus“, lässt Christiane Freuden-

berger von allsafe wissen. Am
Samstag, 26. September, ist es
wieder soweit: Ab 12 Uhr gibt
es ein leckeres Mittagessen
und danach werden Kaffee
und Kuchen serviert.
Zur Planung des Mittagessens
wird um Anmeldung gebeten
unter Telefon 07733-2779 (Fa-
milie Friemann).

Am Dienstag, 29. September, findet um 17 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Gemein-
derates statt.

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden
Stadträte

2. Bekanntgabe der in der letzten nicht öffentlichen Sit-
zung gefassten Beschlüsse

3. Lärmaktionsplan Engen Stufe 4
Beschlussfassung über den Lärmaktionsplan

4. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Sondergebiet
„Boden- und Recyclingwaschanlage Kohler“ Engen-
Anselfingen
Beschluss über die eingegangenen Anregungen (Ab-
wägung)

5. Beschlussfassung zur Vergabe der hydrodynamischen
Kanalnetzberechnung

6. Fragemöglichkeiten der Bürgerinnen und Bürger
7. Beschlussfassung zur Annahme von Spenden
8. Dringende Vergaben
9. Mitteilungen aus der Verwaltung

10. Anregungen und Anfragen aus dem Gremium

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Home-
page der Stadt Engen unter www.engen.de über den Di-
rektlink im Gemeinderats- und Bürgerinformationssystem
eingesehen werden.

Gemeinderat

http://www.engen.de
http://www.engen.de
http://www.mzv-hegau.de
http://www.engen.de/veranstaltungskalender


Kunstausstellungen: „Dem Meeresgrund lauschen _ water spirits“
von Barbara Ehrmann
Zu sehen bis 27. November

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 14-17 Uhr, Sa.+ So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3,50 Euro; ermäßigt 2,50 Euro

Ausstellungen
im�Städtischen�Museum�Engen�+�Galerie

Gelbes Band
kennzeichnet Obstbäume
„Pflück mich - Mitnehmen unbedingt erwünscht!“

Engen. Die Stadt Engen hat
den größten Teil ihrer Streu-
obstwiesen verpachtet. Der
Pächter ist auch für die Obst-
ernte verantwortlich. Jedoch
gibt es derzeit im Stadtgebiet
und auch in den Teilorten ei-
nige städtische Obstbäume,
die viel Obst tragen, aber nie-
mand, der es erntet. Deshalb
der Aufruf der Stadt Engen:
„Pflück mich - Mitnehmen
und Aufsammeln unbedingt
erwünscht!“.
Im Rahmen dieses Aufrufs

kann das Obst in folgenden
Gebieten geerntet werden:
Parkplatz hinter der Neuen
Stadthalle/Skateranlage und
auf dem Parkplatz am Fried-
hof in Engen, Bolzplatz Vögt-
leshalde, Spielplatz Hugen-
berg, Spielplatz Figelbrunnen,
Fußweg entlang des Talbachs
von Engen - Preßneckweg
nach Neuhausen, Obstbäume
entlang der Goethestraße.
Die Bäume sind mit einem
gelben Band entsprechend
gekennzeichnet.

Ausbildungsatlas 2027
für Engen erschienen

Ab sofort kostenfreier Download

Engen. Unter dem Motto „Fin-
de Deine Lehrstelle“ hat die
Stadt Engen den Ausbildungs-
atlas für das Jahr 2027 veröf-
fentlicht. Auf 35 Seiten kön-
nen sich Schülerinnen und
Schüler darüber informieren,
welche Berufsausbildungen
und duale Studiengänge von
den örtlichen Betrieben ange-
boten werden.
Den Jugendlichen steht ein
großes Angebot an attrakti-
ven Lehrstellen zur Wahl. Ins-
gesamt präsentieren sich im
neuen Wegweiser 18 Betriebe.

Sie bilden in 30 Berufen aus
und bieten insgesamt 67 Aus-
bildungs- beziehungsweise
Studienplätze an.
Der Ausbildungsatlas steht ab
sofort als kostenfreier Down-
load zur Verfügung, unter an-
derem auf den Internetseiten
der Stadt Engen (www.engen.
de/ausbildungsatlas), des Gym-
nasiums Engen (www. gymnasi
um-engen.de), des Anne-Frank-
Schulverbundes (www.afs-en
gen.de) und der Hewenschule
(www.hewenschule.de).
Weitere Informationen und
Download unter www.engen.
de/ausbildungsatlas.

Jugendfeuerwehr
Schrottsammlung
diesen Samstag
Engen. Am 26. September
führt die Jugendfeuerwehr
Engen ihre alljährliche
Schrottsammlung durch. Die
Fahrzeuge fahren ab 7.30 Uhr
durch Engen, um den bereit-
gestellten Schrott einzusam-
meln.
Von der Sammlung ausge-
schlossen sind Kühl- und Ge-
friergeräte, Elektrokleingerä-
te, Bildschirme, Altreifen,
Trockner, Spülmaschinen,
Waschmaschinen und ölhalti-
ge Behältnisse. „Bitte stellen
Sie das Altmetall erst am
Samstagmorgen zur Abho-
lung bereit“, so die Crew. Eine
Selbstanlieferung ist auf dem
Eugen-Schädler Areal von 9
bis 14 Uhr möglich.
Bei Fragen erreicht man das
Orga-Team unter jugendfeu-
erwehr@feuerwehr-engen.de
oder unter 07733/5019932.

Tag der Deutschen Einheit
Stadtchor gestaltet Feier

Engen. Der Stadtchor Engen
mit den Philianern und dem
Kinderchor gestaltet auch in
diesem Jahr wieder den Tag
der Deutschen Einheit auf der
Marktstätte in Engen - bei
schlechtem Wetter in der
Stadtkirche - gemeinsam mit

Bürgermeister Frank Harsch.
Beginn ist um 17 Uhr. „Wir la-
den alle Generationen und
Kulturen zum gemeinsamen
Singen und Feiern herzlich
dazu ein“, lassen die SängerIn-
nen und die Stadtverwaltung
wissen.

UnserʧWeinʧderʧ
Woche:

WGʧSasbachʧamʧ
Kaiserstuhl

WeißburgunderʧKab.ʧ
halbtrocken

0,75ʧlʧanstattʧ8,90ʧ€ʧ
jetztʧ7,90ʧ€

LassʧdenʧSpätsommerʧaufʧderʧ
Zungeʧtanzen!

DieserʧeleganteʧWeinʧistʧderʧ
perfekteʧBegleiterʧzuʧ
Vorspeisenʧundʧleichtenʧ

Gerichtenʧ
–ʧsolangeʧVorratʧreichtʧ–

Öffnungszeiten
Mo.–Fr.ʧ 09.00–12.30ʧUhr
Mo.–Mi.ʧ 14.00–18.00ʧUhr
Do.ʧ+ʧFr.ʧʧ 14.00–22.00ʧUhr
Sa.ʧ 09.00–12.30ʧUhr

Schwarzwaldstraßeʧ2aʧ•ʧEngen
Tel.ʧ0ʧ77ʧ33/54ʧ22

www.weinhaus-gebhart.de

AU

SER
LESE

NE�WEINE�&�SPIRITUOSEN

RiesigeʧAuswahlʧ–ʧFaireʧPreiseʧ
TopʧBeratungʧ–ʧHöchsterʧGenuss

Qualität, 

die sich 

auszahlt

Tel. 0 77 33/9 80 80
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http://www.weinhaus-gebhart.de
mailto:erwehr@feuerwehr-engen.de
http://um-engen.de
http://gen.de
http://www.hewenschule.de
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Die�Stadt�Engen�und�der�Kindergarten�laden�zum
Jubiläumsfest�mit�Tag�der�offenen�Tür�ein

30 Jahre30�Jahre
Kindergarten AnselfingenKindergarten�Anselfingen

Wann:�Samstag,�den
26.09.2026
Beginn:�14:00�Uhr
Wo:�Bürgerhaus�und
Kindergarten�Anselfingen

Eingeladen�sind�alle�Kinder,�Eltern,�Großeltern,�
ehemalige�Kindergartenkinder�und�Interessierte.

Es�erwarten�Sie:�
14:00�Uhr�Festakt�mit�Aufführungen
der�Kinder�
Anschließend�Sektempfang�der
Kindergartenverwaltung�sowie�Kaffee
und�Kuchen�
Bastelangebote�und�Kinderschminken�
Ca.�16:15�Uhr�Zaubervorführung�mit
Zauberer�Dacapo

Wir�freuen�uns,�diesen�besonderen�Tag�gemeinsam�mit�Ihnen�zu�feiern!

„Ich bin größer als du!“
„Mit zwei dabei“ für Leseknirpse

Engen. Am Montag, 12. Okto-
ber, um 15:30 Uhr, sind alle Le-
seknirpse zu einer Geschichte
von Hyewon Kjung eingela-
den. Mit Bastelaktion. Für Kin-
der ab zwei Jahren und eine

Begleitperson.Um eine An-
meldung in der Bibliothek ab
Donnerstagvormittag unter
Telefon 07733/501839 oder
per E-Mail (stadtbibliothek@
engen.de) wird gebeten. Es
sollte nur eine Begleitperson
pro Kind dabei sein.

Zum Inhalt

Die Tiere im Wald wollen wis-
sen, wer von ihnen am größ-
ten ist. Sie stellen sich an ei-
nen großen Baum, um zu ver-
gleichen. „Ich bin größer als
du!“, ruft der Bär stolz. „Nein,
ich bin größer!“, zischt die
Schlange. Um es zu beweisen,
schlängelt sich die Schlange
ganz langsam um den Baum.
„Schau mal, wie hoch ich bin!“,
ruft sie von oben. Der Bär wird
sauer und schubst den Baum
um. Da hat die Schlange eine
neue Idee: Sie schlängelt sich
um den Bären herum, einmal,
zweimal, und setzt sich frech
auf seinen Kopf. „Na, wer ist
jetzt die Größte?“, lacht sie. Ob
groß oder klein - zusammen
lachen ist das Schönste.

Ums Größerwerden ging es beim letzten Vorlesespaß für die ganz
kleinen Besucher ab zwei Jahren in der Stadtbibliothek: Während der klei-
ne Bär wächst und zum großen Bären wird, bleibt sein geliebtes Boot hin-
gegen klein und ist bald zu klein für ihn. So sucht sich der nun große Bär ei-
nen neuen kleinen Bären, an den er sein Boot weitergeben kann. Nach der
rührenden Geschichte bastelte sich jedes Kind ein kleines Walnussboot,
das gleich auf Wassertauglichkeit getestet wurde und zum Abschluss gab
es einen lustigen Kniereiter zum Thema. Anmeldung für die Oktober-Ver-
anstaltung ist ab Donnerstag, 24. September, möglich. Bild: Stadt Engen

Kino-Abend
in der Stadtbibliothek
Bestseller Verfilmung von Caroline Wahl

Engen. Die Stadtbibliothek
Engen lädt am Freitag, 25.
September, um 20 Uhr, zu ei-
nem Kinoabend mit der Verfil-
mung nach dem Bestseller „22
Bahnen“ von Caroline Wahl
ein. Einlass ist ab 19:30 Uhr. Es
ist keine Anmeldung erforder-
lich, der Eintritt ist frei. Über
Spenden freut sich der För-
derverein. Infos unter Tel.
07733/501839 oder in der
Stadtbibliothek.
Zum Inhalt: Tilda ist 22 Jahre
alt und trägt bereits viel Ver-
antwortung. Sie kümmert sich
um ihre kleine Schwester Ida,
arbeitet neben ihrem Studium
und versucht, den schwierigen
Alltag mit ihrer alkoholkran-
ken Mutter zu bewältigen. Ihr
Rückzugsort ist das
Schwimmbad. Dort zieht sie
Tag für Tag ihre 22 Bahnen -
immer wieder dieselbe Stre-

cke, die ihr Halt und einen Mo-
ment der Ruhe gibt. Doch
dann eröffnet sich für Tilda
die Chance auf ein neues Le-
ben. Ein möglicher Neuanfang
in Berlin, neue Möglichkeiten
und die Begegnung mit Viktor
bringen Bewegung in ihr bis-
her festgefahrenes Leben.
Zwischen Hoffnung, familiärer
Verantwortung und der Sehn-
sucht nach Freiheit muss Tilda
herausfinden, welchen Weg
sie selbst gehen möchte.
Eine einfühlsame und zu-
gleich kraftvolle Geschichte
über Geschwisterliebe, das Er-
wachsenwerden, schwierige
Lebensumstände und den
Mut, sich ein eigenes Leben zu
erträumen. Die Verfilmung
bringt die besondere Atmo-
sphäre von Caroline Wahls
Bestseller eindrucksvoll auf
die Leinwand.

Jahreshauptversammlung
... beim Stadtchor Engen

Engen. Engen. Der Stadtchor
Engen lädt herzlich alle Mit-
glieder, Gönner und Freunde
zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am Donnerstag,
8. Oktober, um 19 Uhr in das

Gasthaus Rigling, Honstet-
terstr.10 Bittelbrunn ein. Auf
der Tagesordnung stehen ne-
ben Tätigkeits -und Rechen-
schaftsbericht Teilwahlen der
Vorstandschaft an.

http://engen.de


angebote vom
25.09.2026 bis 01.10.2026

samstagsknaller
am 26.09.2026

Unsermittwochs­
angebot am 30.09.2026

rinderbrustkern
ideal zum Sieden

100 g
nur

1,89 €

landjäger
herzhaft gewürzt

1 Paar
nur

2,00 €

Fleischkäsebrät
verschiedene Größen

100 g
nur

0,89 €

hausmacher
leberwurst
fein gewürzt

schweinsbratwurst
frisch

rauchschinken
mager und saftig

kassler ripple
saftig und zart

100 g
nur

1,49 €

100 g
nur

1,49 €

100 g
nur

1,59 €

100 g
nur

2,49 €

Am kommendenWochenende veranstaltet die Musikkapelle Ehingen
ihr 60. Herbstfest und freut sich auf zahlreiche Festbesucher.

Wir wünschen einen guten Festverlauf.

•metzgerei •

metzgereiwalter engler kg
Friedrich-list-str. 2, 78234 engen-welschingen

☎ 07733/994930 🖂 info@engler-metzgerei.de
◉www.engler-metzgerei.de

www.dier-jakob.de 0�77�31/86�87-25

KFZ-Meisterwerkstatt�·�Fachhandel�für�Fahrzeugteile�
für�alle�Marken�gut�und�günstig/�

Hol-�und�Bringservice/Kunden-Ersatzwagen

Georg-Fischer-Straße�44�·�78224�Singen

&
Fahrzeugteile GmbH

„Nachtwächter und Bürgersfrau“
Am Donnerstag, 24. September, findet um 19 Uhr die
abendliche Führung mit dem Nachtwächter und der Bür-
gersfrau statt.

Es gibt geheimnisvolle Seiten der Altstadt von Engen, die es
zu erleben gibt mit Maria, der Bürgersfrau, und Friedrich,
dem Nachtwächter. Bei einem faszinierenden Rundgang
durch die dunklen Gassen werden die Gäste spannende Ge-
schichten aus vergangenen Zeiten erfahren. Ausgestattet
mit Hellebarde, Laterne und Rufhorn führt Friedrich zu den
bedeutendsten Orten der Stadt und enthüllt deren wech-
selvolle Geschichte.
Kosten: 14 Euro/Person (Erwachsene) und 7 Euro für Ju-
gendliche ab 14 Jahren
Treffpunkt: Freilichtbühne
Dauer der Führung: circa eine bis eineinhalb Stunden

„Engen zwischen Mittelalter und Moderne“
Am Montag, 28. September, findet um 18 Uhr die Stadtfüh-
rung „Engen zwischen Mittelalter und Moderne“ statt.

Bei einem Rundgang
durch die Altstadt ent-
decken die Teilnehmer
viel Interessantes und
Kurzweiliges über die
Geschichte und Ge-
genwart von Engen.
Die Stadtführer wissen
auch über das Alltags-
leben der Menschen,
über Witziges und Ku-
rioses und das, was En-
gen so besonders
macht, zu berichten.
Treffpunkt ist auf dem
Marktplatz.
Kosten: 9 Euro/Person
Dauer der Führung cir-
ca eine bis eineinhalb
Stunden.

Eine Anmeldung ist für alle Führungen erforderlich und
wird beim Bürgerbüro, Tel. 07733/502-249 oder per Mail an
KSpeck@engen.de gerne entgegengenommen.
Geld ist möglichst passend und abgezählt mitzubringen.

Öffentliche
Erlebnisführungen Lange Nacht der
Demokratie

Stadtrundgang bereits ausgebucht
Engen. Am 2. Oktober lädt der
Verein „Unser buntes Engen“
zur „Langen Nacht der Demo-
kratie“ ein. Von 17 bis 19 Uhr
nimmt Wolfgang Kramer 30
Interessierte mit auf den
Stadtrundgang „Menschen in
Engen“: Der frühere Kreisar-
chivar erzählt an Ort und Stel-
le Geschichten von Flüchtlin-
gen und Verfolgten, von Ver-
triebenen und Arbeitsmigran-
ten, von italienischen Eisen-
bahnarbeitern und Schiesser-
Arbeiterinnen, von Kriegsge-
fangenen und Zwangsarbei-
tern aus Osteuropa, von Ju-
den, Savoyarden und Tirolern.
Menschen, die nach Engen mir
ihrer Arbeit und Kultur präg-
ten - und die dennoch oft aus
dem kollektiven Gedächtnis
verschwunden sind. Der
Stadtrundgang beginnt im

Ratssaal - und endet auf der
Freilichtbühne hinter dem
Rathaus. Aktuell gibt es keine
freien Plätze mehr, ein zweiter
Termin ist angedacht. Interes-
sierte können sich dafür gerne
schon einmal melden.
Von 19.30 bis circa 22 Uhr wird
„Klartext“ geredet: Im Kul-
Turm (Ateliergemeinschaft
Mahler/Vollert/Müller-Harter,
60 Plätze) gibt es einem Poe-
try Slam zu den Themen De-
mokratie, Meinungsfreiheit et
cetera. Im Line-Up von Mode-
rator Marvin Suckut: Lena
Stockoff (Stuttgart), Jasmin
Haas (Graz), Gregor Stäheli
(Zürich) und Karsten Hohage
alias „Grohacke“ (Weinheim).
Für den Poetry Slam gibt es
noch einige wenige Plätze. An-
meldungen bitte an pres-
se@unser-buntes-engen.de.
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Klasse 1a mit KlassenlehrerteamStephan Blum undViola König. Klassentier ist der Affe. Bilder: GS Engen

Klasse 1c mit Klassenlehrerteam Ines Lutz und Alexander Schlichter und dem Klassentier Eichhörnchen.

Klasse 1d mit KlassenlehrerteamDaria Schleiger (mit Klassentier Biene) und Stefanie Mauch.

Die neue Schulsozialarbeiterin Va-
nessa Bechler tritt ihren Dienst an
der Grundschule im November an.

„Lassen Sie Ihr Kind das Steuer
übernehmen“, appellierte Rektor
Laufer an die Eltern der Erstkläss-
ler. Bilder: Rauser

Mit bunten Ranzen und gut gefüll-
ten Tüten starteten die Kids in ihre
Schulzeit.
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„Das Abenteuer Schule beginnt“
83 ABC-Schützen wurden an der Grundschule Engen aufgenommen

Aufgeregt warteten die an-
gehenden Erstklässler mit
Schultüten und Schulranzen
am vergangenen Donners-
tagnachmittag in der Stadt-
halle auf ihre erste „Schul-
stunde“. Mit einem bunten
Programm wurden die Mäd-
chen und Jungs an diesem
großen Tag in ihrem Leben
empfangen. Rektor Holger
Laufer und die Patenklassen
der Stufe 3 versprachen „Wir
sind für Euch da!“

Engen (rau). Mit Auszügen aus
„Vaiana“ führten die Dritt-
klässler „ihre PatenschülerIn-
nen“ in das „Abenteuer Schu-
le“ ein. Der Disney-Film er-
zählt von der mutigen Häupt-
lingstochter Vaiana von der
polynesischen Insel Motunui,
die den Ozean überquert, um
ihre Heimat vor einem tödli-
chen Fluch zu retten. Begleitet
vom Halbgott Maui und dem
Geist ihrer verstorbenen
Großmutter Tala muss Vaiana
viele Herausforderungen be-
stehen, unter anderem gegen
den Krebsdämon Tamatoa.
Wie Vaiana würden auch die
Erstklässler auf eine große
Reise gehen, fasste es Rektor
Laufer an die Kinder gewandt
zusammen: „Unsere Schule ist
ein Schiff und Ihr seid heute
an Bord gegangen“, so Laufer.
Neben Kapitän (Laufer) und
Co-Kapitänin Meike Dietrich
sowie der Mannschaft (das
Kollegium und die Schüler-
schaft) würden auch die El-
tern bei der großen Fahrt hel-
fen „Denn auch bei einer Reise
läuft nicht immer alles gut“, so
der Rektor.
„Sie werden viele wichtige
Fragen hören“, wandte er sich
an die Eltern. „Glauben Sie an
ihr Kind, lassen Sie es das
Steuer übernehmen“, appel-
lierte er. „Es gibt ruhige und
stürmische Tage. Aber mutig
sein heißt nicht, dass man kei-
ne Angst hat, sondern, dass
man trotzdem weitermacht.
Wir helfen Euch dabei!“, rief er
den Erstklässlerinnen und
Erstklässlern zu. Dann war es
soweit: Die „Affenklasse“ 1a
mit dem Lehrerteam Stephan
Blum und Viola König, die „Eu-

lenklasse“ 1b mitDaniela
Baumgärtner und Marion
Bürßner, die „Eichhörnchen-
klasse“ 1c mit Ines Lutz und
Alexander Schlichter und -neu
- die „Bienenklasse“ 1d mit
dem Lehrerinnenteam Daria
Schleiger und Stefanie Mauch
durften ihr Klassenzimmer
kennenlernen und zum ersten
Mal Schulhausluft schnup-
pern. Für die Eltern gab es in
der Wartezeit Infos zum El-
ternbeirat, zum IBE-Förder-
verein und zur „Klasse 2000“
sowie Kaffee und Kuchen, ser-
viert von den Elternvertrete-
rInnen.

Zusammen mit ihren LehrerInnen, Eltern, Geschwistern und Verwandten verfolgten die Erstklässlerinnen und
Erstklässler das Programm auf der Bühne Bild: Rauser

„Wir halten Euch“ - das demonstrierten die SchülerInnen der Stufe 3 für
ihre PatenschülerInnen mit Szenen aus „Vaiana“. Bild: GS

Die Eulenklasse 1b mit ihren Lehrerinnen Marion Bürßner und Daniela Baumgärtner Bild: GS Engen
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Per Pedes in die Steinzeit
Gäste aus der gesamten Region pilgerten am Wochenende

zu den 33. Petersfelstagen ins Brudertal
Engen (cok). Wo vor rund 15.000 Jahren Rentierjäger lagerten, wurde im Engener Eiszeitpark die Steinzeit wieder lebendig: Inter-
nationale Fachleute auf dem Gebiet der experimentellen Archäologie aus Deutschland, Frankreich, Italien, der Schweiz und Öster-
reich entführten die Besucherinnen und Besucher ins Zeitalter des Jungpaläolithikums. Unter freiem Himmel wurden Feuersteine
geschlagen, Leder bearbeitet, Schmuck aus Muscheln gefertigt und das Lagerleben der Eiszeitjäger anschaulich nachgestellt. Ei-
nen besonderen Programmpunkt bildeten jeweils die Vorträge von Paläotechniker Markus Klek - bekannt unter anderem durch
die TV-Serie Terra X - und Erlebnispädagoge Philipp Schraut, der über seine Erfahrungen auf den Spuren von „Ötzi“ berichtete. Bei
Führungen konnten der Petersfels, die Gnirshöhle und die Drexlerhöhle erkundet werden. Auch die jungen Gäste kamen auf ihre
Kosten: Im Kinderprogramm durften sie selbst Werkzeuge herstellen, Techniken der eiszeitlichen Jäger aus- und „steinzeitliche“
Kleidung anprobieren. Zudem fand im Rahmen der Petersfelstage wieder die Europameisterschaft für prähistorische Jagdwaffen
statt, bei der die Teilnehmenden ihr Können im Umgang mit Speerschleuder und Bogen unter Beweis stellten. Die Bilder auf dieser
und der nächsten Seite zeigen Eindrücke von den beiden ereignisreichen Tagen im Brudertal.

Das gesamte Areal zwischen Petersfels und Drexlerhöhle verwandelte sich in eine lebendige Kulisse, in der die
vielen Gäste „Steinzeit zum Anfassen“ erleben konnten. Bilder: Kraft

... während der potenzielle Nachwuchs fleißig übte, mit welcher Technik
man eine Speerschleuder benutzt.

Bei den Europameisterschaften prähistorischer Jagdwaffen massen sich
die Besten ihrer Disziplin...

Feuermachen in vier Schritten: Et-
was Zunderschwamm abkratzen...

.. mit kräftigen Schlägen dem Feu-
erstein einen Funken entlocken...

... glimmenden Zunder mit trocke-
nem Heu umhüllen und pusten ...

... das Ganze auf eine Muschelscha-
le packen - voilá: es brennt.

In authentischer Kleidung und
Ausrüstung gaben Experten ihr
Know-How weiter.



„Ich bin kein Survival-Freak“, stell-
te Markus Klek in seinem Vortrag
klar: „Mit Nichts in die Wildnis ge-
hen und schauen, wie weit man
kommt - kein Steinzeitmensch
hätte das gemacht“, so Klek, der
seit 30 Jahren auf der Basis von Ar-
chäologie und Ethnologie prähis-
torische Lebens- und Handwerks-
techniken erforscht. Bekannt wur-
de der Paläotechniker unter ande-
rem durch Dokus auf dem Terra X
History Channel, dessen Filmteam
ihn auf einer 14-tägigen Exkursion
in Schweden begleitete. Die Aus-
rüstung dafür - von der Kleidung
über die Schuhe bis zu einer Urform
von „Tourenskiern“ - stellte Klek
selbst her, stets mit bangen Fragen
wie: „Halten die Nähte? Wie viel
taugt mein Schuhwerk?“ Eine He-
rausforderung, mit der er nicht ge-
rechnet habe: „Statt zu trinken
konnte ich nur Schnee essen - da
hat man ständig Durst.“ Seine
nächste große Tour: 2028 geht es-
nach Grönland.

Dem Original nachempfundene Ausrüstung: Schuhe aus Rehfell mit Heu
gefüttert - (fast) genau wie jene, die bei der Gletschermumie Ötzi gefun-
den wurden (seine waren aus Bärenleder und -fell), ein Fellmantel, Vor-
ratsgefäße aus Birkenrinde, ein Tragegestell ebenfalls aus Birke...

Ende eines kleinen Paarhufers: Fachmännisch und nur mit den Werkzeu-
gen der Steinzeit zerlegte Markus Klek live ein Reh, von dem alle Bestand-
teile vom Fleisch über die Haut bis zu den Knochen verwendet werden.

Nichts für Klaustrophobiker: Bei dieser Exkursion mit Georg Fleischmann
(im roten Shirt) konnte die Gnirshöhle in Augenschein genommen. Unter-
suchungen an fossilen Knochen und Zähnen von Caniden lassen vermu-
ten, dass Cro-Magnon-Menschen hier bereits vor rund 15.000 Jahren be-
gannen, Wölfe zu Haushunden zu domestizieren.

... damit hatte sich „Erlebniskünstler, Bergversteher und Auszeitabenteu-
rer“ Philipp Schraut in die hochalpinen Gefilde Südtirols aufgemacht. Er
berichtete von seiner Wanderung auf den Spuren des Gletschermanns
Ötzi durch das untere Vinschgau, ausgestattet mit originalgetreu nachge-
fertigter Steinzeit-Kleidung. Gemeinsam mit Markus Klek und zwei wei-
teren Begleitern erreichte Schraut im Oktober 2025 nach acht Tagen die
Fundstelle des Gletschermanns und kehrte über das Schnalstal zurück. Es
war der zweite Anlauf, nachdem ein Wintereinbruch im Jahr zuvor kurz vor
dem Ziel zur Umkehr gezwungen hatte. Verpflegt hat sich die Gruppe mit
getrocknetem Fleisch und Pilzen, auf Feuer und Jagd musste verzichtet
werden, denn: Die Gegend ist heute ein Naturschutzgebiet. Getrunken
wurde nur, wo es unterwegs Gelegenheit dazu gab, etwa aus Gebirgsflüs-
sen. Sein Fazit: Die Alpen waren für die Menschen der Steinzeit kein Hin-
dernis, sondern aktiv genutzter Lebensraum „Sie hatten ein gutes, ent-
spanntes Leben mit allem, was sie brauchten“. Videos der Expedition fin-
den sich auf dem YouTube-Kanal „Ötzis Enkel“.

Unter kundiger Anleitung des Teams von „Zeitsache“ aus Freiburg konn-
ten Kinder Lederbeutel oder Schmuck herstellen. Dabei waren Ausdauer
und Geduld gefragt: Gearbeitet wurde mit original nachempfundenem
Materialien und Werkzeug, was seine Zeit dauerte. Ziel war hier nicht, mal
eben rasch ein Mitbringsel zu basteln, sondern „Ergebnisse archäologi-
scher Forschung und experimenteller Archäologie anschaulich zu vermit-
teln und mit allen Sinnen erfahrbar zu machen“, so das Team von „Zeitsa-
che“. Bilder: Kraft
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Gesund�und�entspannt�schlafen.

präsentiert�von

Besuchen�Sie�uns�auf�dem�Ökomarkt�&�Oktoberle�in�Engen�2026
Sie�finden�uns�vor�den�Pfarrhausgaragen

www.pronatura-lang.de

Jürgen�Lang,�Ostlandstraße�2,�78234�Engen,�0 77 33/68 06

STROM  |  GAS  |  WASSER  |  TELEKOMMUNIKATION

Die Stadtwerke Engen sind Ihr regionaler Anbieter 
für Energie, Mobilität und Tele kommunikation. 

Wir sorgen dafür, dass Sie immer ausreichend 
Wärme, Licht und Wasser haben, telefonieren 
können oder die vielfältigen Kabel- und IPTV-
Programme nutzen können.

33. �Ökomarkt � in �Engen
Anzeige

Nachhaltig und regional
Information, Genuss und Austausch

Engen (cok). Am Sonntag wird
zwischen 11 und 18 Uhr die ma-
lerische Altstadt von Engen
wieder zur regionalen Platt-
form für Umwelt- und Nach-
haltigkeitsthemen: Der tradi-
tionelle Ökomarkt lädt Besu-
cherinnen und Besucher aus
Nah und Fern zu einem infor-
mativen und geselligen Tag
ein Für viele Ausstellende wie

BesucherInnen ist der Öko-
markt seit Jahren eine feste
Größe im Veranstaltungska-
lender: „Wir bekommen im-
mer wieder die Rückmeldung,
dass alle Beteiligten die fried-
liche, entspannte Atmosphä-
re, die entschleunigte Stim-
mung und die vielen Angebo-
te zum Verweilen sehr schät-
zen“, weiß Michaela Schramm.

Als Umweltbeauftragte der
Stadt Engen laufen beim Öko-
markt alle Fäden bei ihr zu-
sammen und auch in diesem
Jahr ist es Schramm gelungen,
rund 70 Teilnehmende aus
den Bereichen Natur-, Um-
welt- und Klimaschutz nach
Engen zu holen.
Das Besondere: Alle Ausstelle-
rinnen und Aussteller stam-

men aus der Region. Damit
unterstreicht der Markt nicht
nur sein ökologisches Anlie-
gen, sondern auch seinen Cha-
rakter als Schaufenster regio-
nalen Engagements - denn
hier steht nicht der reine Ver-
kauf im Vordergrund, sondern
Information, Austausch und
Unterhaltung. Entlang der
historischen Gassen und Plät-
ze präsentieren Vereine, Ini-
tiativen, Verbände und Unter-
nehmen aus Engen und der
umliegenden Region ihre Ide-
en Angebote und Produkte
rund um Umweltschutz, bio-
logische Landwirtschaft, er-
neuerbare Energien, naturna-
hes Gärtnern, Mobilität und
nachhaltigen Konsum. Wer
sich über Möglichkeiten infor-
mieren möchte, wie der eige-
ne Alltag umweltfreundlicher
gestaltet werden kann, findet
hier zahlreiche Anregungen,
Mitmachaktionen und per-
sönliche Beratung aus erster
Hand - direkt von den Men-
schen, die diese Themen vor
Ort mit Leben füllen.
„Ein Schwerpunkt liegt in die-
sem Jahr auf den Themen
Heizen - hier werden Fachleu-
te an ihrem Stand Auskunft
geben - und Mobilität, dem-
entsprechend gibt es auch
Carsharing zum Anfassen und
Ausprobieren“, so Schramm.
Neben bewährten Angeboten
ist erstmals der Sensenverein
Radolfzell mit dabei, der den
BesucherInnen das Mähen
mit der Sense vorstellt und In-
teressierten die entsprechen-
de Technik näher bringt.
Auch kulinarisch wird es viel-
fältig: Regionale und oft biolo-
gisch erzeugte Produkte, von
frischem Obst und Gemüse
über Honig und Backwaren bis
hin zu herzhaften Spezialitä-
ten, laden zum Probieren und
Genießen ein. Für Kinder gibt
es eigene Mitmachstationen,
die spielerisch Wissen über
Natur und Umwelt vermitteln.

http://www.pronatura-lang.de
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Informieren�Sie�sich�unverbindlich
phone +49�7733�/�993390���� globe-europe www.hplan.de

Seniorenwohnen�&�moderne�Alternative�zum�Pflegeheim

24�Stunden�Betreuung�&�Service�im�Haus

Familiäre�Atmosphäre�

Ein�sicheres�Gefühl�rund�um�die�Uhr

Pflege�für�alle�Pflegegrade�möglich

♥ 

♥

♥

♥

♥ Umzug�in�ein�Pflegeheim�nicht�mehr�nötig

Moderne,�große�Wohnungen�&�Appartements

Unsere�Standorte:

Blumberg,�Büsingen,�Markelfingen,�

Hilzingen,�Moos�und�Engen

BÜRSNER
SANITÄR |�HEIZUNG�| LÜFTUNG | SOLAR

MARKT BUMMELN.

HERBST GENIESSEN.

HEIMKOMMEN.

VIEL SPASS BEIM
ÖKOMARKT !

BÜRSNER – Ihr Partner für 
Sanitär, Heizung, Lüftung, Solar.

Fon: 07733.9 82 92 87
Fax: 07733.9 82 92 86

78194 Immendingen-
Mauenheim

info@bürsner.com
www.bürsner.com

Damit Sie bei der Rückkehr 
nach Hause pure Entspannung 
erleben, kümmern wir uns um 
angenehme Temperaturen bei 
Ihnen zu Hause. Exakt abge-
stimmt auf Ihren Bedarf – mit 
modernsten Heizungs-, Klima- 
und Sanitärsystemen. Lassen 
Sie sich von uns intensiv 
beraten.

BESUCHEN SIE UNS 

AUF DEM ÖKOMARKT

IN UNSERER FIRMA AM 
13.11.2026, 18.00 UHR 
IN MAUENHEIM
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ENERGIESTAMMTISCH

Diesen �Sonntag, �11 �b is �18 �Uhr
Anzeige

Ein Tag für
die ganze Familie

Angebote für Groß und Klein

Engen (cok). Der Ökomarkt
versteht sich als Treffpunkt
für die ganze Familie und als
Gelegenheit, in entspannter
Atmosphäre miteinander ins
Gespräch zu kommen - sei es
mit den Ausstellern, mit Gäs-
ten oder Gleichgesinnten. „Die
charmante Kulisse der Enge-
ner Altstadt trägt zusätzlich
zur besonderen Stimmung
dieses Tages bei, auf den ich
mich persönlich sehr freue“,
so Bürgermeister Frank
Harsch.
Für Unterhaltung sorgen wie-
der beliebte Klassiker - allen
voran das Apfelsaftpressen,
bei dem leckerer Saft von
Hand hergestellt und gerne
auch mit nach Hause genom-
men werden darf.
Auch auf neue Aktionen dür-
fen sich die BesucherInnen
freuen: Die jonglierende
Clownin Steph Sparkles wird
mit ihren akrobatischen
Kunststücken Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene verzau-
bern. Im Bereich des Krieger-
denkmals bietet sich die Gele-
genheit, mit Yogalehrerin Ale-
xandra Schwab-Strauß mehr-
mals während des Tages bei
„Yoga zum Mitüben“ dabei zu
sein.

Ökomarkt trifft „Oktoberle“

Wie in jedem Jahr, so werden
auch diesmal viele Engener
Einzelhändler im Rahmen ei-
nes verkaufsoffenen Sonn-
tags die Geschäfte von 12 bis
17 Uhr öffnen, auch die Gas-
tronomie vor Ort freut sich
über Gäste.

Die Eule - aus heimischem Holz geschnitzt von einem ehemaligen Forst-
mitarbeiter - hat es Bürgermeister Frank Harsch angetan. Michaela
Schramm (Umweltbeauftragte und Organisatorin des Ökomarktes) prä-
sentiert, wie ein bienenfreundlicher Minigarten im Topf aussehen kann

Bild: Kraft.

Jahnstraße 40 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de
Redaktionsschluss Montag, 12 Uhr
Anzeigenschluss Montag, 11 Uhr

mailto:info@info-kommunal.de
http://BURKHARDSSON.DE
mailto:info@b�rsner.com
http://www.b�rsner.com
http://www.hplan.de
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„Ene, mene, mule - wir geh’n jetzt in die Schule“
38 Kinder wurden vergangenen Freitag an der GS Welschingen herzlich begrüßt

Engen (cok). „Ihr geht heute
auf eine große Reise - auf eine
Reise durch eure Schulzeit.
Und ihr habt viele Reisebe-
gleiter, das sind eure Lehrer.
Und die achten darauf, dass
ihr alle euer Reiseziel auch er-
reicht“: Gespannt und mäus-
chenstill hörten die Mädchen
und Jungen zu, als Schulleiter
Markus Oppermann und Kon-
rektorin Kathrin Kovar ihnen
verrieten, was sie alles in den
kommenden vier Schuljahren
lernen werden: Lesen, Rech-
nen, Schreiben, Englisch -
ganz schön viel Stoff. Dass das
Lernen an der GS Welschingen
aber auch jede Menge Spaß
und Gemeinschaft mit sich
bringt, demonstrierten die
„Großen“ mit einem bunten,
mitreißenden Programm, das
sie für die 38 „Ehrengäste“ in
nur vier Tagen aufführungs-
reif geprobt hatten.
Die zweiten Klassen brachten
gleich einmal Schwung in die
Halle mit ihrem Song „Ene,
mene, mule, wir geh’n jetzt in
die Schule“. Fetzig und gut ge-
launt sangen sie: „Tausend
tolle Sachen neu verstehen,
Du wirst sehen: diese Zeit wird
wunderschön.“
Auch die Drittklässler wurden
für ihren coolen Rap gefeiert,
in dem sie den Schulanfänge-
rInnen Mut machten: „Wir
grüßen die Neuen, ihr dürft
euch richtig freuen!“
Absolut großartig machten
die Schülerinnen und Schüler
der vierten Klassen ihre Sache
beim Sketch: „Die Mathe-Auf-
gabe“. Darin wollen Papa und
Mama der „Familie Redlich“
dem planlosen Filius erklären,

wie man 28 durch sieben teilt
- doch sieben Rotkäppchen,
die 28 Geißlein fressen oder
oder sieben Zwerge, die eine
28-Zimmer-Wohnung suchen,
führen nicht zum Ziel. Bleibt
am Ende nur der Kauf von 28
Torten - was bei drei Familien-

mitgliedern aber auch nicht
recht aufgehen will, weshalb
man noch Gäste einladen
muss. Nach dem lockeren, lus-
tigen und energiegeladenen
Programm, das auch die Kin-
dergartenleiterinnen aus An-
selfingen (Sabine Hörtner)

und Welschingen (Nadja
Schätzle-Jedlicka) verfolgten,
ging es für die ErstklässlerIn-
nen in ihre erste Unterrichts-
stunde an der Grundschule
Welschingen, die nun mit 141
Kindern in acht Klassen so
groß ist wie nie zuvor.

Die Klasse 1 a mit ihrer Lehrerin Damaris Matteis. Lehrerin Anke Schlosser mit den ABC-Schützen der 1b. Bilder: Kraft

Jedes Kind wurde namentlich von
der Schulleitung begrüßt - Anita
Garcia, Vorsitzende des Förderver-
eins, schenkte allen ein strahlen-
des Lächeln und ein Lese-Lineal.

Für ihren urkomischen und absolut souverän abgelieferten Sketch „Die
Mathe-Aufgabe“, bei der es um die schier unlösbare Herausforderung
ging, 28 durch sieben zu teilen (inklusive eines kleinen Seitenhiebs auf das
Bildungssystem), ernteten die Viertklässler stürmischen Applaus.

Die Eltern der zweiten Klassen hat-
ten wieder ein tolles Kuchenbuffet
gezaubert, an dem sich die Gäste
stärkten, während die Kids ihre ers-
te Schulstunde erlebten.

„Die ganze Schule zu mir bitte“ rief Schulleiter Markus Oppermann die
Klassen zwei bis vier nach vorne. Gemeinsam wurde der Klassiker „Alle
Kinder lernen lesen“ geschmettert - damit das auch klappt, versprachen
Rektor und Konrektorin: „Eure Lehrerinnen und Lehrer sind als Begleiter
durch eure schulische Reise immer an eurer Seite.“



Trance und Transzendenz
Ausstellung von Barbara Ehrmann im Museum eröffnet

Wortwörtlich eintauchen in
eine andere Welt: Das konn-
ten die Besucher der Vernis-
sage von Barbara Ehrmann
am vergangenen Freitag-
abend im Museum. Die
Künstlerin, die bereits 2012
im Museum zu Gast war, zeigt
Skizzen, Bilder, Videostills
und einen Film, die allesamt
ihre Eindrücke von Taucher-
lebnissen wiedergeben. Die
multimediale Schau fängt
die Vielfältigkeit der „Welt
unter Wasser“ ein und lädt
zum Staunen und Entdecken
ein.

Engen (rau). Beim rein forma-
len Annähern an Ehrmanns
Arbeiten spürt man: Schwe-
ben, Schwerelosigkeit wohnt
den Bildern inne. Luftbläs-
chen sprudeln über die Pa-
pierflächen, Gegenstände, Ge-
stalten ziehen im Wasser Per-
lenketten von Wasser- und
Luftmolekülen hinter sich her,
sanfte Blautöne betören den
Betrachter.
Ehrmann arbeitet mit einer
reduzierten Farbgebung.
Schwarz, Blau und Weiß domi-
nieren und symbolisieren
auch die Thematik: So könnte
Schwarz für die Dunkelheit,
das Ungewisse stehen, Blau
für den Sehnsuchtsort, Weiß
für Projektionen und Träume.
Träume von der Eroberung ei-
nes Lebensraums, der im Wis-
sen des Menschen noch weit-

gehend unentdeckt ist. Aber
auch das Leben generell ist in
diese Farben gefasst. Ihre
Skizzen nach Tauchgängen
hält Ehrmann auf kleinen Mi-
niaturen - hell gezeichnet auf
dunklem Grund - fest. Die
Leuchtkastenbilder verstär-
ken den Hell-Dunkel-Kontrast
in Ehrmanns Herangehens-
weise noch einmal. Aber: „Ich
bin schon viel bunter gewor-
den“, betont sie im Gespräch
mit Verena Laufer vom Res-
sort Stubenart der Stubenge-
sellschaft, welche die Künstle-
rin eingeladen hatte. Und tat-
sächlich: Grün- und Orangetö-
ne finden ebenfalls den Weg
in einzelne Arbeiten.
Interessant ist die Verwen-
dung von Wachs, mit dem das
Papier überzogen, versiegelt
wird. Es konserviert das Motiv,
schützt es vor Berührung und
Kontakt mit Feuchtigkeit und
verschließt sich der Außen-
welt, wie auch der Mensch die
Wasserwelt nur von außen be-
trachten kann - ohne Kiemen
hat er keine Chance, je ein
vollwertiger Bewohner dieses
Kosmos zu werden. Wer dem
an Nächsten kommt, sind Ap-
noe-Taucher. Menschen, wel-
che die Fähigkeit entwickeln
und trainieren, minutenlang
ohne Sauerstoffzufuhr und
Geräte zu tauchen, sind immer
wieder Motive in Ehrmanns
Bildern.
Diese älteste und ursprüng-
lichste Form des Tauchens
wurde schon in der Steinzeit
praktiziert. Und damit kommt
man der Bildsprache Ehr-

manns noch ein Stück näher:
Sie hat sich bereits in der Aus-
stellung „Tikatoutine - 6.000
Jahre Felsbildkunst in der Sa-
hara“ mit prähistorischen Ma-
lereien und Symbolen be-
schäftigt. Barbara Ehrmann
sei eine „.Schamanin der
Kunst“, so der Laudator Burk-
hard Freyberg seinerzeit. Sie
selbst bezeichnete sich im Ge-
spräch am Freitag als „Entde-
ckerin“. Dank der musikali-
schen Performance von Ale-
xander Fellner verbanden sich
Ehrmanns universell lesbare
Formsprache und die univer-

sale Klangsprache der von
Schamanen gespielten Maul-
trommeln und der modernen
Handpan zu einem synästhe-
tischen Kraftfeld, das die Be-
sucher aufnahm. Und hier
schließt sich der Kreis: Schwe-
relosigkeit und Trance., Be-
wusstes Atmen und Nicht-At-
men, Schweben und Stille sind
Erfahrungen und Eindrücke
der Transzendenz, die für die
Welt unter Wasser ebenso
gelten wie für Trancezustände
zwischen Wachen und Schlaf,
zwischen Leben und Tod, zwi-
schen Traum und Wirklichkeit.

„Ich blättere etwas von innen nach außen“, erläuterte Künstlerin Barbara
Ehrmann ihren künstlerischen Ansatz. Bilder: Rauser

Auch eine „Handpan“ kam zum Ein-
satz.

Ehrmanns Partner Alexander Nelles ist in den Entstehungsprozess vieler
Arbeiten miteingebunden. Mit zwei verschiedenen Maultrommeln (oder
Mundharfen) gestaltete er das passende musikalische Rahmenpro-
gramm.

Meeres-Miniaturen: Auf Reisen
und nach Tauchgängen entstehen
kleine Skizzen, deren Motive auch
wieder in anderen Arbeiten auftau-
chen.

Im Rahmen der Ausstellung findet ein Workshop mit Barbara Ehr-
mann und Freedivinginstructor und Atemtrainer Nik Linder im
Museum statt. Linder leitet inmitten der vom Apnoetauchen in-
spirierten Bilder gemeinsame Atem- und Entspannungsübungen
an. Diese sind nicht nur fürs Apnoetauchen, sondern genauso im
Alltag wertvoll. Wer eine Gymnastik- oder Yogamatte besitzt, soll-
te diese mitbringen. Dauer: circa 75 Minuten. Kosten: Eintritt ins
Museum plus fünf Euro Teilnahmegebühr.
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Josef Brustmann
Kabarettist gastiert auf Einladung

der Stubengesellschaft

Engen. Die Stubengesell-
schaft Engen lädt alle Liebha-
ber des klassischen Musik-Ka-
baretts herzlich ein zu einem
Abend mit Josef Brustmann.
Er gastiert mit seinem Best-
Of-Programm am 17. Oktober
um 19.30 im Städtischen Mu-
seum, Einlass besteht ab 19
Uhr.
Der Vorverkauf startet am 1.
Oktober bei Schreibwaren
Körner, der Buchhandlung am
Markt und der Sparkasse En-
gen Gottmadingen. Karten
gibt es im VVK zu 20 Euro, an
der Abendkasse kosten sie 23
Euro.

„Brustmann gibt sein Bestes“

Ein Best-Of, in dem alle seit
vier Jahrzehnten aufgesam-
melte Leidenschaft, Musikali-
tät, Raffinesse, Humor und
Wortgewalt sich zusammen-
tun, dass es eine Freude ist.
Josef Brustmanns Lieblingsin-
strument ist die Zither, früher
in Bayern als „Lamentier-
Brettl“ bezeichnet. Und mag
der alte Rock-Fetzen
„Highway to Hell“ noch so ver-
schlissen sein, wenn Josef

Brustmann den Klassiker auf
seiner Zither aufjaulen lässt,
dann bebt die Erde weit über
Bayern hinaus.
Josef Brustmann, „der tröstli-
che Stern am konfusen Kaba-
retthimmel“, wie ihn die SZ
treffend beschreibt, mit vie-
len Preisen geziert, ausge-
zeichnet mit dem Deutschen
Kabarettpreis, gibt noch ein
mal alles, was er hat - was soll-
te er auch sonst damit anstel-
len.

Josef Brustmann.
Bild: Jobst Hahn

„Die Biologie
von Künsten und Spielen“

Vernissage im Schützenturm
Engen. Am Samstag, 26. Sep-
tember, 15 Uhr, wird im Schüt-
zenturm in Engen (hinter dem
Rathaus) die Ausstellung „Die
Biologie von Künsten und
Spielen“ des Engener Illustra-
tors ud Malers Roland Spohn
eröffnet.
„In dieser Themenausstellung
vertiefe ich in Gemälden und
Zeichnungen die engen Bezie-
hungen von „schönen Küns-
ten“ und Spielen mit der Na-
tur auf meine typisch surreal-
phantastische Art“, verrät Ro-
land Spohn.
Zu sehen sind die Werke im-
mer samstags und sonntags
von 14 bis 17 Uhr, am Okö-
markt (27. September) von 11
bis 18 Uhr. Führungen mit
dem Künstler gibt es am 18.

Oktober um 15 Uhr oder nach
Vereinbarung unter ro-
land@spohns.de.

Die Ausstellung mit Bildern von
Roland Spohn läuft vom 27. Sep-
tember bis zum 25. Oktober.

Bild: privatn

Living Library
Lebensgeschichten persönlich und hautnah

- in der Stadtbibliothek Engen
Engen. Am 7. Oktober um
19.30 gibt es wieder eine
„Living Library“ in den Räu-
men der Stadtbibliothek. Ba-
toul aus Syrien erzählt und
Monika Taubitz liest aus „Wa-
rum bist du hier? Batouls Ge-
schichte“.
Monika Taubitz, renommierte
Lyrikerin, Romanautorin und
Ehrenbürgerin der Stadt
Meersburg, beschäftigt sich
seit vielen Jahren mit dem
Thema Flucht und Vertrei-
bung. Selbst aus Schlesien

stammend, hat sie nun Ba-
touls bewegende Geschichte
aufgeschrieben und Batoul
wird erzählen, wie sie mit ih-
ren kleinen Kindern den
Schrecken des Krieges im Na-
hen Osten entkam und in
Deutschland Fuß fassen
konnte. Ebenso erzählt ein af-
ghanischer Mann von seinem
und seiner Familie Weg in die
deutsche Gesellschaft.
Living Library ist ein gemein-
sames Projekt mit „Unser
buntes Engen“. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind willkom-
men. Anmeldung erbeten in
der Stadtbibliothek Engen,
Hauptstr. 8, unter Tel. 07733 /
50 18 39.

Batoul und Monika Taubitz.
Bild: privat

Von Fridingen a.d. Donau
bis Beuron

Schwarzwaldverein wandert am 4. Oktober
Engen. Die ursprünglich für
den 27. September geplante
Wanderung auf dem Donau-
berglandweg muss aus orga-
nisatorischen Gründen auf
Sonntag, den 4. Oktober ver-
schoben werden.
Der Donauberglandweg ist
eine Streckenwanderung über
vier Etappen und die angebo-
tene Tour führt über die vierte
Etappe von Fridingen a.d. Do-
nau bis Beuron. Entlang der
Strecke gibt es zahlreiche
Highlights zu besichtigen, wie
zum Beispiel die Ruine Kallen-
berg, Schloss Bronnen, die Jä-
gerhaushöhle, Schloss Beuron
und viele interessante Aus-
sichtspunkte.
Die gesamte Etappe hat eine

Länge von 14 Kilometern mit ,
580 Höhenmeter Auf-/Ab-
stieg bei einer Gehzeit von
rund 4,5 Stunden. Entlang der
Route gibt es zahlreiche Ein-
kehr- und Picknickmöglich-
keiten. Mitzubringen ist Ruck-
sackvesper sowie ausreichend
Getränke. Festes Schuhwerk,
Regenschutz und Wanderstö-
cke werden empfohlen.
Treffpunkt ist am Bahnhof in
Engen um 9 Uhr zur gemein-
samen Bahnfahrt. Wer kein D-
Ticket besitzt schließt sich
bitte mit anderen Teilneh-
mern zum Kauf eines BW-Ti-
ckets zusammen. Weitere In-
formationen beim Wander-
führer Alfons Rösch, Tel.:
017660490752.

Senioren für Senioren
„Friedrich, ’s wird
dunkel“
Engen. Der Nachtwächter und
die Bürgersfrau: Zu dieser be-
sonderen Führung laden die
Senioren für Senioren recht
herzlich ein am Montag, 28.
September, um 19 Uhr - alle
Seniorinnen und Senioren aus
Engen und den Stadtteilen
sind willkommen.
Treffpunkt ist hinter dem Rat-
haus. Kosten pro Person: 14
Euro. Bitte um Anmeldung
unter dem Telefon 07733-
3604260.

mailto:land@spohns.de


Ein�guter�Schnitt�
braucht�Erfahrung.

Richard-Stocker-Straße�3,�78234�Engen,�T�(0�77�33)�83�02,�www.garten-schwehr.de

Wir�machen�Ihre�Bäume�und�Sträucher�im�Winter�fit�
für�den�kommenden�Frühling.

Blumen 
 Weggler

78234 Engen

Tel. 07733/5250
Schwarzwaldstr. 5

Bunter Herbst!

Callunen Aktion
10% auf alle Callunen

Jetzt pflanzen!

Herbstzauberpflanzen
Alpenveilchen für das Freiland 
Blumenzwiebeln
Chrysanthemen für das Herbstambiente
Mustergrabanlage und vieles mehr.....
     

(nur gültig vom 21.9.26 bis 26.9.26)

solange Vorrat reicht!

• Heu und Stroh
• Blumenerde
• Torf
• Rindenmulch
• Hobelspäne
• Sägemehl
• Holz

Angebot:
10-kg-Paket nur 5 ¤

Abnahme von
10 Paketen =
1 Paket gratis

Lothar Krause, Winkelstr. 35
78259 Mühlhausen-Ehingen
Tel.: 07733/506671

Öffnungszeiten: Fax: 07733/506672
Mi., Fr., Sa. 09.00–12.00 Uhr Mobil: 0171/5338851
und nach Vereinbarung Krause.lothar1@t-online.de

Alles�für�den�Garten�im�Herbst.

Garten � im�Herbst
Anzeige

Für eine gute Ernte
Tipps zum Obstbaumschnitt im Herbst

Im Herbst gibt es für Hobby-
gärtner noch mal richtig viel
zu tun, denn: Ob Äpfel, Birnen
oder Quitten – nur wer seinen
Obstbaum richtig pflegt, kann
sich auch im kommenden Jahr
wieder an einer reichen Ernte
erfreuen. Je nachdem, um
welche Art von Baum es sich
handelt, gibt es wichtige Din-
ge beim Baumschnitt zu be-

achten. Jeder Hobbygärtner
weiß: Ein regelmäßiger Obst-
baumschnitt ist entscheidend
für die Gesundheit und den
Ertrag des Baumes. Er verbes-
sert die Luftzirkulation und
lässt mehr Sonnenlicht an die
Früchte, was das Risiko von
Krankheiten verringert und
die Fruchtqualität steigert.
Damit die Früchte am Obst-

baum groß und saftig werden,
müssen sie genügend Nähr-
stoffe über die Äste beziehen.
Weil jeder Baum aber mehr
Triebe und Äste ausbringt, als
gut für ihn ist, muss der Hob-
bygärtner selbst Hand anle-
gen. Die Äste, die das Wachs-
tum ausbremsen oder hin-
dern, müssen sorgfältig ent-
fernt werden, damit die Nähr-
stoffe und damit die Energie
in die fruchttragenden Triebe
fließen können. Ein gepflegter
Obstbaum bleibt so langfristig
vital und ertragreich. Die rich-
tige Technik beim Obstbaum-
schnitt ist entscheidend, da-
mit die Schnittstellen gut ver-
heilen und die neuen Triebe
optimal wachsen. Wasser-
schosse müssen sowohl am
Stamm als auch an den Ästen
komplett entfernt werden, da
sie viele Nährstoffe verbrau-

chen, aber keine Früchte tra-
gen. Nach innen wachsende
Äste stören die Luftzirkulati-
on, hemmen das Wachstum
anderer Äste wie auch die Bil-
dung von Blüten und werden
ebenfalls entfernt. Überkreu-
zende Äste können sich ge-
genseitig im Wachstum be-
hindern und durch Reibung
Verletzungen verursachen,
weshalb auch sie zu schneiden
sind.

Der richtige Baumschnitt muss ge-
lernt sein.
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GARTENBAU
Bohnenstengel

Biberstraße 18 • 78244 Gottmadingen-Bietingen

Mobil: 0171 452 66 11
bohnenstengel.christian@web.de

Erdarbeiten • Pflasterarbeiten 
Baumpflege • Baumfällung 

Meine Leidenschaft
 - Ihr Garten!

Gartenpflege Herrmann
Unser Service für Sie

Beetpflege Sträucher- und Heckenschnitt
Baumpflege Mäharbeiten
Vertikutieren Neupflanzungen

Markus Herrmann
Hermann-Löns-Straße 52

78234 Engen
post@gartenpflege-herrmann.de 
Tel. +49 (0) 152/043 162 48

Thayngerstr. 35
D-78244 Gottmadingen-Ebringen
Tel. 0172 / 9292305

christian.streit@web.de

Erdbau
Abbruch

Forstmulchen

Flächenräumung
Forstmulchen
Stockfräsen
u.v.m.

Was wir noch anbieten: Schal- und Betonarbeiten

Garten-�und�Landschaftsbau
78239�Rielasingen-Worblingen
Telefon:�01Ż52/27Ż66Ż21Ż62
Baumfällungen,�Hecken�entfernen

und�in�Form�schneiden.
Rasenpflege,�Laub�entfernen,�Pflasterung,�Bepflanzung.

Zuverlässig,�preiswert�und�fachgerecht.

Garten � im�Herbst
Anzeige

Prüfung der Stand- und Bruchsicherheit
Baumgutachter beurteilen Vitalität und Sicherheit bei Bäumen

Im Rahmen der Verkehrssi-
cherungspflicht sind Baumei-
gentümer dazu angehalten,
ihre Bäume in regelmäßigen
Abständen kontrollieren zu
lassen. Während viele Symp-
tome einer beeinträchtigten
Baumvitalität mit geschultem
Auge erkennbar sind, befin-
den sich größere Defekte im
Inneren des Baumes. Um die-
se überprüfen zu können,
wenden Baumgutachter ver-
schiedene Untersuchungsver-
fahren an. Neben dem Zugver-
such, welcher insbesondere
der Kontrolle der Standsicher-

heit dient, kommen die Bohr-
widerstandsmessung und
Schalltomographie zum Ein-
satz. In vielerlei Hinsicht kön-
nen Baumeigentümer selbst
erkennen, wie es um ihren Be-
stand steht. Veränderungen
der Baumvitalität äußern sich
auf diversen Wegen. Zum Bei-
spiel, indem Rindennekrosen
auftreten, sich das Laub frü-
her als gewöhnlich verfärbt,
der Ertrag an Früchten ab-
nimmt oder bislang gesunde
Baumteile absterben. Dahin-
ter können Baumkrankheiten,
ein Pilzbefall oder auch eine

Mischung mehrerer schädli-
cher Einflüsse stecken. Um
konkrete Aussagen zur Vitali-
tät sowie der Stand- und
Bruchsicherheit treffen zu
können, ist Fachwissen ge-
fragt. Bei ausreichender
Stand- und Bruchsicherheit
kann es sich beispielsweise
um rein pflegerische Maßnah-
men handeln. Müssen wieder-
um potenzielle Risiken abge-
wandt werden, können größe-
re Eingriffe notwendig sein –

von stärkeren Rückschnitten
über den Einbau einer Kro-
nensicherung bis hin zur
Baumfällung. Ausgangspunkt
ist in der Regel eine Sichtkon-
trolle, auch fachlich qualifi-
zierte Inaugenscheinnahme
genannt.
Werden äußere Verdachtsmo-
mente festgestellt, deren Ur-
sache weiter ergründet wer-
den muss, kommen zur Über-
prüfung spezielle Messtechni-
ken zum Einsatz.

Manchmal hilft bei einem kaputten Baum nur die Fällung, manchmal hel-
fen auch weniger drastische Maßnahmen.

mailto:christian.streit@web.de
mailto:post@gartenpflege-herrmann.de
mailto:bohnenstengel.christian@web.de


Garten � im�Herbst
Anzeige

Den Garten klimafit machen
Herbst ist die beste Zeit, um Gehölze und Stauden zu pflanzen

In der kühleren Jahreszeit
können viele Pflanzen besser
anwachsen und sind bis zum
nächsten Sommer gut einge-
wurzelt. „Wer erst im Frühjahr
pflanzt, läuft Gefahr, dass die
jungen Pflanzen bereits in der
Anwachsphase unter Tro-
ckenheit leiden. Dann muss
deutlich mehr gegossen wer-
den“, sagt NABU-Gartenex-
pertin Aniela Arnold. Wer
langfristig denkt, pflanzt jetzt
Gehölze. Bäume und größere
Sträucher wie Feldahorn,
Mehlbeere oder Eingriffeliger
Weißdorn können später an
heißen Tagen Schatten spen-
den. Gleichzeitig verbessern
sie das Mikroklima, indem sie
über ihre Blätter Wasser ver-
dunsten, und speichern Koh-
lenstoff. „Ein heute gepflanz-
ter Baum ist eine Investition

in die Zukunft. Er verbessert
langfristig das Gartenklima
und schafft zugleich Lebens-
raum für Tiere“, so Arnold.
Auch bei Stauden lohnt sich
nach dem heißen Sommer ein
genauer Blick: Pflanzen, die
Trockenperioden nicht über-
standen haben, können durch
robustere Arten ersetzt wer-
den. Entscheidend ist, dass sie
zu Standort und Boden pas-
sen. Heimische Wildpflanzen
trotzen der Trockenheit oft
besser als so manche Zier-
pflanze. Für trockene Standor-
te eignen sich zum Beispiel
Gewöhnlicher Natternkopf,
Kartäuser-Nelke, Sand-Thy-
mian und Rundblättrige Glo-
ckenblume. Sie kommen mit
wenig Wasser zurecht und
bieten zugleich Nahrung für
Insekten. Verblühte Stauden

sollte man nicht sofort zu-
rückschneiden: Lässt man
Stängel und Samenstände
über den Winter stehen, bie-
ten sie Insekten Unterschlupf
und Vögeln Nahrung. Neben
Bäumen und Sträuchern kön-
nen auch begrünte Pergolen
und andere Rankstrukturen
Hitze im Garten abmildern.
Mit geeigneten Kletterpflan-
zen entstehen schattige Plät-
ze für Menschen und zusätzli-

che Lebensräume für Tiere.
„Ein naturnaher Garten muss
nicht perfekt aussehen. Ent-
scheidend ist, dass wir Vielfalt
zulassen und Pflanzen wählen,
die mit den Bedingungen vor
Ort zurechtkommen“, sagt Ar-
nold. „Es lohnt sich den Herbst
zu nutzen, um den eigenen
Garten Schritt für Schritt na-
turnäher und widerstandsfä-
higer gegen heiße, trockene
Sommer zu machen.“

Wer im Frühling und Sommer einen schönen Garten möchte, muss jetzt
im Herbst den Grundstein dazu legen.
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⏹�Zentrale/Stadtverwaltung�
� –�E-Mail:�Rathaus@engen.de,�Internet:�www.engen.de�� 502-0
� Zentralfax� 502-299
⏹�Gesundheitszentrum/
� Medizinisches�Versorgungszentrum�Engen�� 07731�89-0
⏹�Senioren-�und�Pflegeheim�Engen� 504-422
⏹�Stadtwerke�Engen�GmbH�� 9480-0
⏹�Bürgermeister�Frank�Harsch�–�E-Mail:�bm@engen.de
� Sekretariat�Frau�Erika�Scheerer�–�E-Mail:�EScheerer@engen.de�� 502-210
⏹�Hauptamt�(Rathausgebäude,�Hauptstraße�11):�
� Amtsleiter�Herr�Jochen�Hock�–�E-Mail:�JHock@engen.de� 502-204
� Sekretariat,�Gemeinderatsgeschäftsstelle�
� Frau�Naomi�Galasso�–�E-Mail:�NGalasso@engen.de� 502-205
� Personalamt�Frau�Marianne�Wikenhauser�
� –�E-Mail:�MaWikenhauser@engen.de�� 502-203�
� Personalamt�Frau�Angela�Ley�–�E-Mail:�ALey@engen.de� 502-201
� Personalamt�Frau�Mareike�Steiner�
� –�E-Mail:�MSteiner@engen.de� 502-258
� Stellv.�Amtsleiterin�und�Ordnungsamt�Frau�Katja�Lieberherr�
� –�E-Mail:�KLieberherr@engen.de�� 502-251
� Versicherungsangelegenheiten,�Ordnungswidrigkeiten�
� Frau�Claudia�Storch�–�E-Mail:�CStorch@engen.de�� 502-252
⏹�Blaues�Haus�(Hauptstraße�13):�
� Kindertageseinrichtungen�Frau�Heike�Kunle�
� –�E-Mail:�HKunle@engen.de� 502-248
� Kindertageseinrichtungen�Frau�Esther�Steinmaier�
� –�E-Mail:�ESteinmaier@engen.de�� 502-217
� Kindertageseinrichtungen�� 502-245
� Frau�Michelle�Gammersbach�–�E-Mail:�MGammersbach@engen.de
� Kinder,�Jugend�und�Soziales�Frau�Anja�Scheibe�
� –�E-Mail:�AScheibe@engen.de� 502-219
� EDV�Herr�Simon�Stille�–�E-Mail:�SStille@engen.de�� 502-230
� EDV�Herr�Sebastian�Hägele�–�E-Mail:�SHaegele@engen.de
� Digitalisierung�Frau�Sandra�Erk�–�E-Mail:�SErk@engen.de� 502-231
� Straßenverkehrsbehörde,�Ordnungsamt,�Integration�
� und�Unterbringung�Frau�Annika�Willauer�
� –�E-Mail:�AWillauer@engen.de�� 502-250
⏹�Bürgerbüro,�Tourist-Info,�(Marktplatz�4):��
� Leiter�Herr�Thomas�Maier�
� �Grundbucheinsichtsstelle,�Unterschriftsbeglaubigungen,��

Vereine,�Wahlen,�Friedhofsangelegenheiten��
–�E-Mail:�TMaier@engen.de�� 502-202

� Fischereischeine,�Statistik,�Passwesen,�Beglaubigungen,�Fundwesen
� Frau�Maria�Wegmann�–�E-Mail:�MWegmann@engen.de��� 502-215
� �Fischereischeine,�Statistik,�Passwesen,�Beglaubigungen,��

Fundwesen,�Standesamt�Frau�Nadine�Schröter�
� –�E-Mail:�NSchroeter@engen.de� � 502-268
� Gewerbeab-�und�-anmeldungen,�Meldewesen,�
� Frau�Carmen�Kamenzin�–�E-Mail:�CKamenzin@engen.de�� 502-216
� Renten,�Soziales�Frau�Silke�Hug�–�E-Mail:�SHug@engen.de�� 502-214
� Standesamt�Frau�Anita�Lang�–�E-Mail:�ALang@engen.de�� 502-213
� Touristik,�Kulturveranstaltungen�
� Frau�Katrin�Speck�–�E-Mail:�KSpeck@engen.de� 502-249
� Hallen,�Bürgerhäuser�Frau�Sabrina�Küchler�
� –�E-Mail:�SKuechler@engen.de�� 502-206
� Stadthalle�Frau�Aline�Herzog�–�E-Mail:�AHerzog@engen.de�� 502-259
⏹�Kulturamt�(Rathausgebäude,�Hauptstraße�11)
� Kultur�und�Museum�Leiterin�Frau�Eva�Berger�
� –�E-Mail:�EBerger@engen.de�� 502-246
� Wirtschaftsförderung�und�Tourismus�
� Herr�Peter�Freisleben�–�E-Mail:�PFreisleben@engen.de�� 502-212
� Schulen,�Städtepartnerschaften�
� Frau�Verena�Schilling�–�E-Mail:�VSchilling@engen.de� 502-211
⏹�Stadtkämmerei�(Stadthaus,�Spendgasse�1):�
� Amtsleiterin�Frau�Katja�Muscheler�
� –�E-Mail:�KMuscheler@engen.de�� 502-226
� Stellv.�Amtsleiter�Herr�Robin�Hahn�–�E-Mail:�RHahn@engen.de�� 502-264
� Gewerbe-,�Grund-�und�Hundesteuer,�Müll,�Spenden,�Buchhaltung�
� Frau�Cathrine�Seifert�–�E-Mail:�CSeifert@engen.de� 502-232
� Buchhaltung,�Vergnügungssteuer,�Gesplittete�Abwassergebühr�
� Frau�Melanie�Kast�–�E-Mail:�MKast@engen.de�� 502-247
� Buchhaltung,�Anlagebuchhaltung�Frau�Alexandra�Hohlwegler�
� –�E-Mail:�AHohlwegler@engen.de�� 502-228
� Buchhaltung,�Forst,�Jagd,�Brennholzbestellungen�
� Frau�Tanja�Gleichauf�–�E-Mail:�TGleichauf@engen.de�� 502-225
� Buchhaltung,�Kostencontrolling,�Statistiken�
� Frau�Nina�Böttcher�–�E-Mail:�NBoettcher@engen.de�� 502-227
� Stadtkasse:�Kassenverwalterin,�Mahnungen,�
� Stundungen,�Vollstreckung�Frau�Claudia�Nutz�
� –�E-Mail:�CNutz@engen.de� 502-221
� Zahlungsverkehr,�SEPA-Lastschriftmandate�
� Frau�Corina�Heller�–�E-Mail:�CHeller@engen.de�� 502-222

Telefonverzeichnis̗der̗Stadtverwaltung̗Engen
� Zahlungsverkehr,�SEPA-Lastschriftmandate�
� Frau�Julia�Mähring�–�E-Mail:�JMaehring@engen.de�� 502-223
� Forstrevier�Engen,�Revierleiter�Thomas�Hertrich�
� Mobil:�0175�7247923,�07531�800-3511
⏹�Stadtbauamt�(Marktplatz�2):�
� Stadtbaumeister�Herr�Matthias�Distler�
� –�E-Mail:�MDistler@engen.de�� 502-234
� Sekretariat�
� Frau�Iris�Kirchner�–�E-Mail:�IKirchner@engen.de�� 502-278
� Frau�Svenja�Greco�–�E-Mail:�SGreco@engen.de�� 502-241
� Hochbau,�Kinderspielplätze�Frau�Lucia�Jortzik�
� –�E-Mail:�LJortzik@engen.de�� 502-239
� Hochbau�Frau�Carmen�Weidele�–�E-Mail:�CWeidele@engen.de� 502-263
� Hochbau�Herr�Tobias�Schwarz�–�E-Mail:�TSchwarz@engen.de� 502-244
� Hochbau�Herr�Mario�Fuchs-Geigges�
� –�E-Mail:�MFuchs-Geigges@engen.de� 502-229
� Stadtplanung,�Bebauungspläne�Herr�Gergely�Kompis�
� –�E-Mail:�GKompis@engen.de�� 502-240
� Tiefbau�Herr�Thorsten�Frank�–�E-Mail:�TFrank@engen.de�� 502-242
� Bauverwaltung,�Leiterin,�Gebäudemanagement�
� Frau�Heike�Bezikofer�–�E-Mail:�HBezikofer@engen.de� 502-237
� Stadtplanung,�ELR,�Beiträge�Frau�Sabine�Sartena�
� –�E-Mail:�SSartena@engen.de�� 502-235
� Umweltbereich�Frau�Michaela�Schramm�
� –�E-Mail:�MSchramm@engen.de�� 502-224
� Umweltbereich�und�Registratur�Frau�Elvira�Berisha�
� –�E-Mail:�EBerisha@engen.de��� 502-236
� Liegenschaftsverwaltung�
� Frau�Petra�Ganter�–�E-Mail:�PGanter@engen.de�� 502-243
� Frau�Amélie�Pichler�–�E-Mail:�APichler@engen.de� 502-283
⏹�Baurechtsamt�(Marktplatz�2)�
� Technischer�Bauverständiger�Herr�Detlev�Kauert�
� –�E-Mail:��DKauert@engen.de� 502-271
� Sekretariat,�Bauanträge�Frau�Susanne�Müller�
� –�E-Mail:�SMueller@engen.de�� 502-273
� Baurechtssachbearbeitung�Herr�Thomas�Ruck�
� –�E-Mail:�TRuck@engen.de�� 502-275
⏹�Bauhof,�Eugen-Schädler-Str.�5�
� Bauhofleiter�Herr�Fabian�Klöpfer�
� –�E-Mail:�bauhof@engen.de� 501362
⏹�Feuerwehr�Engen� 5019932
⏹�Städtisches�Museum�Engen�+�Galerie� 501400
⏹�Erlebnisbad� 6087
⏹�Bürgertelefon�� 502-260
⏹�Stadtbibliothek�–�E-Mail:�stadtbibliothek@engen.de�� 501839
⏹�Stadtjugendpflege� N.�N.�
⏹�Schulen:�
� Grundschule�Engen� 9930-0
� Grundschule�Welschingen� 5666
� Schulsozialarbeit�an�den�Grundschulen�ab�16.11.2026:��
� Vanessa�Bechler�–�E-Mail:�sozialarbeit@grundschule-engen.de� 9930-25
� Anne-Frank-Schulverbund:
� Realschule�und�Werkrealschule�� 9428-10
� Schulsozialarbeit�am�Anne-Frank-Schulverbund�
� Frau�Sabrina�de�Monte�und�Tara�Kümmerle
� –�E-Mail:�jugendsozialarbeit-engen@web.de�� 9428-32
� Hewenschule� 9428-31

Gymnasium� 9428-40
� Schulsozialarbeit�am�Gymnasium�und�Hewenschule�
� Herr�Friedrich�von�Delwig-Tiesenhausen�
� E-Mail:�schulsozialarbeit@gymnasium-engen.de�� 9428-53

Städtische�Kindergärten:�
� Kindergarten�Anselfingen� 8770
� Kinderhaus�Glockenziel� 977366
� Kindergarten�Welschingen� 7949
� Kindergarten�St.�Martin�� 8833
� Kindergarten�St.�Wolfgang�� 2897
� Kinderhaus�Sonnenuhr�� 1612
� Kinderkrippe�Im�Baumgarten� 3603111
⏹�Öffnungszeiten�Dienststellen:�
� Montag-Freitag�08.30–12.00�Uhr�
� Mittwoch�14.00–18.00�Uhr�
⏹�Öffnungszeiten�Bürgerbüro:
� Montag,�Mittwoch,�Donnerstag�08.00–18.00�Uhr
� Dienstag�und�Freitag�08.00–12.00�Uhr



Das einzigartig andere 
Automobil- & Kunst-ErlebnisAutomobil- & Kunst-Erlebnis

Das MAC Museum Art & 
Cars ist das internationale 
Automobil- und Kunst-
Erlebnis zwischen Stuttgart 
und Zürich. Es verbindet 
historische bis exklusiv-
moderne Fahrzeuge mit 
hochkarätiger Kunst 
und außergewöhnlicher 
Architektur.

museum-art-cars.com
Parkstr. 1+5 | D-78224 Singen (Hohentwiel)

+49 7731 9693510

II.�Länderübergreifende
ALFACLUB�PRÄSENTATION

SA.,�3.�OKT.�’26
MAC�Museum�78224�Singen
Einfahrt�für�alle�Alfa�Romeo�Fahrzeuge
sowie�die�Gastmarke�FIAT�–�Spider,�Barcetta�u.�FIAT�500

10�–�16�UHR
Alfaclub�Regionaltreff�BodenseePROGRAMM

•�Catering�&�Café
•�Verkauf�von�Automobilia
•��Große�Tombola�&�Verlosung�einer�Reise�
zugunsten�der�DRF�Luftrettung

•�PopArt-Ausstellung�BERND�LUZ
•�Mac�Museum�geöffnet,�aktuelle�Ausstellung

Alfa-Club 	 im	MAC	Singen
Anzeige

Grenzenloses Alfa-Vergnügen
Der Alfaclub Regionaltreff Bodensee lädt zu Treffen, Tombola und mehr ein

Hegau. Ein besonderes Tref-
fen italienischer Autos gibt es
am Samstag, 3. Oktober, von
10 bis 16:30 Uhr auf dem Ge-
lände des MAC Museums,
Parkstr. 1, in Singen.
Der Alfaclub Regionaltreff Bo-
densee hat zu dieser Veran-
staltung neben vielen Alfa Ro-
meo Fahrzeugen in diesem
Jahr auch die Gastmarke Fiat
500 (gleich welchen Baujah-
res) und alle FIAT Cabrios ein-
geladen. Es werden weit mehr
als 200 - darunter auch sehr
seltene - Alfa Romeo Fahrzeu-
ge aus Deutschland, der
Schweiz und Österreich er-
wartet. Alfa Romeo und Fiat
500 erhalten Einfahrt auf das
MAC Gelände und nehmen an

der Fahrzeugausstellung teil.
Zuschauer, interessierte Besu-
cher und Teilnehmer haben
freien Eintritt zum Gelände
und können auch an allen Dar-
bietungen und Verlosungen
teilnehmen.
Neben der Fahrzeugpräsenta-
tion besteht die Möglichkeit
für Gäste mit Alfa Romeo und
vorgenannten FIAT Fahrzeu-
gen zu einem reduzierten
Preis beide Museen (MAC I +
MAC II) vergünstigt zu besu-
chen. Bei Verzehr eines Essens
im Restaurant des MAC I gibt
es dort einen Espresso gratis.
Auch sonst ist auf dem Gelän-
de für das leibliche Wohl bes-
tens gesorgt.
Des weiteren bietet der Alfa-

club Regionaltreff Bodensee
sowohl für Teilnehmer als
auch für Besucher neben einer
hochwertigen Tombola,
durch den Kauf von Sonderlo-
sen wertvolle Preise zu gewin-
nen. Am Ende des Tages ( ge-
gen 16 Uhr ) werden in einer
Sonderverlosung die Lose für
ein Fahrsicherheitstraining
in Italien auf dem Alfa Romeo/
Stellantis Test-Circuit, ein
mehrtägiger Aufenthalt im
Sporthotel Grandau/Monta-
fon sowie eine wertvolle Uhr
gezogen.
Alle Einnahmen - darauf weist
der Leiter des Alfaclub Regio-
naltreff Bodensee, Anton
Pleyer, besonders hin, spen-
det der Alfaclub der DRF-Luft-

rettung. Somit unterstützen
alle Teilnehmer und Besucher
durch Los- und Automobilia
Käufe einen wirklich guten
Zweck zur Rettung von Mens-
henleben.

Die Erlöse gehen an die DRF: Deren
rot-weiße Hubschrauber sind oft
unter dem Funkrufnamen „Chris-
toph“ im Einsatz.
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Abschließend stellten sich die Vertreter zum Foto: Schulen, Organisationen, Vereine und Kinderbetreuungseinrichtungen in beiden Gemeinden wollen
mit dem Fördergeld Projekte und Ausstattung finanzieren.

Rekordsumme bei Stiftung ausgeschüttet
Dr. Karin-Schädler-Stiftung vergibt 180.000 Euro an insgesamt 94 Anträge

Es war eine Spendenvergabe
der Superlative: So viel Geld
wie nie konnte die Karin
Schädler Stiftung 2026 ver-
teilen, so viele Anträge wie
nie waren zuvor eingegan-
gen. Dies sei um so bemer-
kenswerter, als dass in die-
sem Jahr auch ein besonderer
Tag der Stifterin gewesen
wäre. Karin Schädler wäre am
22. Juni 80 Jahre alt gewor-
den.

Engen/Mühlhausen-Ehingen
(rau). Es sei dem Bemühen der
Bürgermeister a.D. Hans Peter
Lehmann (Mühlh.-Eh.) und Jo-
hannes Moser (Engen) zu ver-
danken, dass das Erbe Schäd-
lers in der gleichnamigen Stif-
tung aufgegangen sei, beton-
te Bürgermeister Patrick
Stärk, der zusammen mit En-
gens BM Frank Harsch, offi-
zielle Urkunden an die glückli-
chen 94 Empfänger verteilte:
„Letztes Jahr durften wir
schon 155.000 Euro ausgeben,
in diesem Jahr nun die neue
Rekordsumme von 180.000
Euro“, so Stärk.
58 Anträge von 40 Vereinen,
Organisationen, Schulen und
Kinderbetreuungseinrichtun-
gen aus Engen und 32 Anträge
von 20 Antragstellern aus
Mühlhausen-Ehingen seien
eingegangen. „Bei einer An-
tragssumme von rund
350.000 Euro - ebenfalls eine
Rekordsumme - wird aber
auch ersichtlich, dass nicht
alle Wünsche und Anträge be-
dient werden konnten“, so

Stärk. 16 Anträge mussten ab-
gelehnt werden, weil sie nicht
dem Stiftungszweck Bildung
und Kultur entsprochen hät-
ten.
BM Frank Harsch machte klar:
„Frau Dr. Schädler hat mit die-
ser Stiftung genau das Richti-
ge gemacht“ und Bürgermeis-
ter a.D. Hans Peter Lehmann
ergänzte: „Mit der Stiftung ist
das Geld am sinnvollsten an-
gelegt: In den Vereinen und
Organisationen in Mühlhau-
sen -Ehingen und Engen“.

Bücher, Beete, Bewegung

Eine große Bandbreite von
Projekten und Anschaffungen
wird gefördert. Das wurde aus
der Liste der Empfänger er-
sichtlich. So setzen die Kinder-
gärten beider Gemeinden so-
wohl auf Kreativität als auch
auf Bildung und Erleben: Der
Kindergarten Anselfingen will
die Kids mit digitalen Medien
vertraut machen, der Kinder-
garten Welschingen schafft
Pflanzbeete mit Rankgittern
an, das Kinderhaus Sonnen-
uhr sorgt mit seiner erhalte-
nen Spende für „Lesefutter für
Entdecker“ und im Kindergar-
ten St. Martin in Mühlhausen
finden kunstpädagogische
Projekte statt.
Die Grundschule Engen, die
eine der höchsten Fördersum-
men bekam, ruft damit eine
„Hula-Hoop-AG“ ins Leben
und lädt eine Wissenschafts-
show ein. Die Hula-Hoop-Rei-
fen sollen auch an der Grund-

schule Mühlhausen ge-
schwungen werden, außer-
dem sind ein Präventions-
theater und eine Autorenle-
sung geplant.
„Erlebnispfad und Freiluft-
klassenzimmer“ plant das
Gymnasium Engen, das Haus
am Mühlebach bekam einen
Zuschuss für seine Außenan-
lagen, die rund um den Neu-
bau des Internatsgebäudes
noch zu gestalten sind.
Bei den Vereinen durfte sich
der MV Mühlhausen über ei-
nen generösen Zuschuss für
die Sanierung der Sanitäranla-
gen im Proberaum „Altes Rat-
haus“ freuen, die Musikkapel-
le Ehingen erhält 10.000 Euro
für Instrumente. Eine Basskla-

rinette will die Stadtmusik En-
gen anschaffen, die Trachten-
kapelle Stetten einen Zeltan-
bau, der Fanfarenzug Unifor-
men.
Regelmäßig werden auch die
Senioren bei der Stiftung be-
rücksichtigt: Singkreis, PC-Se-
nioren und Seniorenmusik er-
halten einen Zustupf.
Die Zuwendungen, so Patrick
Stärk abschließend, sollten
die wertvolle ehrenamtliche
Arbeit in beiden Gemeinden
unterstützen und auch Wert-
schätzung sein.
„Danke an alle, die sich sowohl
hauptamtlich und vor allem
ehrenamtlich in unseren bei-
den Kommunen aktiv einbrin-
gen“, so Stärk.

Die größte Fördersumme in Mühlhausen-Ehingen erhielt der Musikver-
verein Mühlhausen für die Sanierung der Sanitäranlagen im alten Rat-
haus, ihrem Proberaum. Die Maßnahmen werden mit 22.701 Euro geför-
dert. Der Vorsitzende des MV, Matthias Biethinger, dankte dem Stiftungs-
rat für die großzügige Unterstützung. Bilder: Rauser



So viele Anträge wie noch nie
Folgende Vereine und Institutionen dürfen sich über

eine Zuwendung freuen

Förderungen in der Stadt Engen: Akkordeonverein Biesen-
dorf, Grundschule Engen, Grundschule Welschingen, Kinder-
wohnung Kunterbunt, Musikverein Welschingen, Stadtmu-
sik Engen, Kinderkrippe im Baumgarten, Kinderhaus Son-
nenuhr, Kindergarten St. Wolfgang, Kindergarten Anselfin-
gen, Waldorfkindergarten, DLRG Engen, Trachtenkapelle
Stetten, Musikverein Bargen, Musikverein Anselfingen, Mu-
sikverein Zimmerholz, Bürgerwehr, Kirchenchor Engen, Chor
Queerbett, Hewenschule, Gymnasium Engen, Kindergarten
St.Martin, Anne-Frank-Schulverbund, Fanfarenzug, Impuls-
haus, Kindergarten Welschingen, Stadtchor Engen, Stuben-
gesell-schaft.

Förderungen in Mühlhausen-Ehingen: Grundschule Mühl-
hausen-Ehingen, Arbeitskreis Seniorenarbeit, Arbeitskreis
PC-Senioren, Arbeitskreis Seniorenmusik, Musikkapelle
Ehingen, Musikverein Mühlhausen, Förderverein Freunde
des Mägdeberg, , Kindergarten St. Ursula,
Förderverein Jugendarbeit Musikverein, Haus am Mühle-
bach, Modellbahnfreunde, Historische Sammlung, Musik-
verein Mühlhausen, Kindergarten St. Martin. Gesangsverein
Mühlhausen-Ehingen, Dt.- Franz. Verein, Modellbahnfreun-
de, Singkreis Senioren, Intakt Jugendkapelle, FV Grundschule

Gemeinsame Förderung: Förderverein Stadtbibliothek, VDK
Oberer Hegau

In Engen hatten die Schulen die Nase vorn: Die Grundschule Welschingen
wurde mit 10.000 Euro bei der Anschaffung von Lernwaben unterstützt:
Rektor Markus Oppermann und Konrektorin Kathrin Kovar dankten BM
Frank Harsch (rechts), BM Patrick Stärk (hinten) und dem gesamten Stif-
tungsvorstand für die Förderung. Bilder: Rauser

Dr. Karin-Schädler- Stiftung
In die 2018 eingerichtete Stiftung wurde von Dr. Karin
Schädler ihr gesamtes Vermögen eingebracht. Die Stiftungs-
erträge gehen zu gleichen Teilen an Einrichtungen in Engen
und Mühlhausen-Ehingen. Der Zweck der Stiftung ist auf die
Förderung von Bildung und Kultur begrenzt. Der Vorsitz
wechselt alle zwei Jahre zwischen den Bürgermeistern von
Engen und Mühlhausen-Ehingen. Seit August 2026 ist Bür-
germeister Patrick Stärk Vorsitzender der Stiftung. Das Stif-
tungsvermögen beträgt derzeit acht Millionen Euro.

Neue Sitzbänke auf dem Hohenhewen: Über neue Sitz-
bänke können sich die Wanderer auf dem Hohenhewen freuen, welche die
Mitarbeiter des Forst Engen angefertigt und aufgestellt haben.

Bild: Stadt Engen

Dritte Nachzertifizierung
des „Hewensteigs“

Premiumwanderweg erhält wieder Prädikat
Engen. Die Stadt Engen freut
sich, dass der Premiumwan-
derweg Hewensteig bei der
Zertifizierung im August 2026
erneut das Prädikat „Premi-
umwanderweg“ mit einem
sehr guten Ergebnis erhalten
hat. Erstmals wurde der He-
wensteig im Juni 2014 zertifi-
ziert und erhielt das Siegel
„Premiumwanderweg“.
Eine erste Nachzertifizierung
wurde im Oktober 2017 durch-
geführt, bei welcher der Wan-
derweg erneut das Qualitäts-
siegel erhalten hat. Die zweite
erfolgreiche Nachzertifizie-
rung fand im Jahre 2020 und
die dritte im Jahre 2023 statt.
Eine Nachzertifizierung ist im
Abstand von drei Jahren durch
das Deutsche Wanderinstitut
erforderlich und deshalb wur-
de der Hewensteig im August
2026 erneut einer Prüfung
unterzogen.

Der Premiumwanderweg He-
wensteig ist nach wie vor von
besonderer Qualität. Dies be-
scheinigt die Zertifizierungs-
urkunde, die der Stadt Engen
nach der Nachzertifizierung
ausgehändigt werden konnte.
Damit das Prädikat erneut
verliehen werden konnte, ist
eine kontinuierliche Pflege
und Unterhaltung des Weges
und der Bauwerke erforder-
lich.
Instandhaltung und Pflege
werden durch den Forstbe-
trieb und den Bauhof der
Stadt Engen durchgeführt.
Damit der Wanderweg immer
bestens markiert und ein Ver-
laufen auch ohne Wanderkar-
te nicht möglich ist, werden
regelmäßige Kontrollgänge
durch das Kulturamt der Stadt
Engen sowie durch den
Schwarzwaldverein Engen
durchgeführt.

Mittwoch, 23. September 2026 HegauKurier Seite 21



HegauKurier Mittwoch, 23. September 2026Seite 22

Berufe hautnah erleben
Praktikumswochen

vom 12. Oktober bis 6. November

Hegau. Die Praktikumswo-
chen sind eine ideale Gelegen-
heit, Berufe ganz praktisch
kennenzulernen - unkompli-
ziert, flexibel und ohne großen
Aufwand. SchülerInnen ab
Klasse 8 können sich noch bis
Anfang des Aktionszeitrau-
mes für das kostenfreie Ange-
bot des Landes Baden-Würt-
temberg registrieren. Das Be-
sondere: Statt ein ganzes
Praktikum in nur einem Be-
trieb zu absolvieren, lernen
die Jugendlichen jeden Tag
ein anderes Unternehmen
und verschiedene Berufsbil-
der kennen. So können sie ihre
eigenen beruflichen Interes-
sen und Stärken entdecken,
Erfahrungen sammeln und
Kontakte zu potenziellen Aus-
bildungsbetrieben knüpfen.
Die Anmeldung ist einfach
und kostenlos. Über die On-

line-Plattform wählen die Ju-
gendlichen aus, welche Be-
rufsfelder sie interessieren
und an welchen Tagen sie Zeit
haben. Anschließend werden
passende Praktikumstage bei
Unternehmen in der Region
organisiert. Jede/r Teilnehme-
rIn erhält so einen persönli-
chen Praktikumsplan. Auch
für Unternehmen bieten die
Praktikumswochen große
Chancen. Sie können jungen
Menschen einen realistischen
Einblick in ihren Betrieb und
die Ausbildungsberufe geben
und damit den Aktionszeit-
raum aktiv für die eigene
Nachwuchsgewinnung nut-
zen. Unter https://prakti
kumswoche.de/regionen/ba
den-wuert-temberg finden
sich Infos zum Ablauf, Erklär-
videos und die Registrie-
rungsmöglichkeit.

Patent- und
Markensprechstunde

Kostenfreie Orientierungsberatung

Hegau. Die Kanzlei Weiß, Arat
und Partner mbB Patentan-
wälte und Rechtsanwalt bie-
tet in Kooperation mit dem
Regionalen Wirtschaftsför-
derverein Hegau und der
Stadt Engen kostenfreie Ori-
entierungsberatungen für
Unternehmer, Erfinder und
Existenzgründer aus den Mit-
gliedsgemeinden des Wirt-
schaftsfördervereins (Aach,
Engen, Hilzingen, Mühlhau-
sen-Ehingen, Tengen) an.
Die Beratungen finden im
Zeitraum vom 5. bis 16. Okto-
ber statt. Diese können wahl-
weise in den Räumlichkeiten
der Kanzlei (Zeppelinstraße 4,
Engen) oder auf Wunsch auch
direkt vor Ort bei den Interes-
senten erfolgen.

In Einzelgesprächen beant-
worten Rechtsanwältin Ute
Kimmling (Bereich Marken,
Geschmacksmuster bezie-
hungsweise Design) und
Rechtsanwalt Dogan Arat (Be-
reich Patente, Gebrauchsmus-
ter, Marken) typische Fragen,
die sich potenzielle Anmelder
stellen, angefangen von der
Frage nach dem Nutzen der
Anmeldung, über die Voraus-
setzungen der jeweiligen An-
meldung bis hin zu den Kos-
ten.
Diee Beratungstermine kön-
nen individuell vereinbart
werden. Zur Terminkoordinie-
rung ist eine Anmeldung un-
ter Tel. 07733/502-212 oder
formlos per E-Mail an PFreis
leben@engen.de erforderlich.

Basar-Obed
Baby- und Kinderkleiderbörse in Watterdingen

Hegau. Das Organisations-
team des Watterdinger Basar-
Obed lädt am Freitag, 25. Sep-
tember, zur Baby- und Kinder-
kleiderbörse in die Biberhalle
Watterdingen ein.
Angeboten werden modische
Baby- und Kinderkleidung für
Herbst und Winter bis Größe
176, Schuhe, Regenbeklei-
dung, Umstandsmode, Baby-
ausstattung und Zubehör so-
wie Kinderwagen, Spielzeug
und Bücher. Zwischen 18:30
und 20:30 darf nach Herzens-
lust gestöbert und eingekauft

werden. Schwangeren mit ei-
ner Begleitperson, Rollstuhl-
fahrerInnen und Personen
mit mindestens 50 Prozent
GdB wird der Einlass bereits
ab 18 Uhr gewährt.
Das Basar-Obed Team besteht
ausschließlich aus ehrenamt-
lichen Helfern, die sich freuen,
den gesamten Erlös der Klei-
derbörse wie immer einem
gemeinnützigen Zweck zugu-
tekommen zu lassen.
Weitere Informationen sind
zu finden unter: basar-
obed.blogspot.com.

Kinder- und Zwillingsbasar
Frauenfitness Aach lädt ein

Hegau. Am Samstag, 3. Okto-
ber, findet von 11 bis 14 Uhr
erstmalig der Kinder- und
Zwillingsbasar in der Schul-
und Sporthalle, Schulstraße 5
in Aach statt. Veranstaltet
wird der Basar von der Sport-
gruppe Frauenfitness Aach.
Angeboten werden gut erhal-
tene Kinderkleidung, Spiel-
zeug, Ausstattung sowie Um-
standskleidung und vieles

mehr rund ums Kind.
Für Zwillingsfamilien gibt es
zur besseren Übersicht einen
zusätzlichen Bereich. Schwan-
gere mit Begleitperson dürfen
bereits ab 10:30 Uhr einkau-
fen.
Für das leibliche Wohl ist mit
Kaffee und Kuchen gesorgt.
Anmeldung und Vergabe der
Verkaufsnummern erfolgen
ausschließlich über Basarlino.

Schrottsammlung
Förderverein der FFW Engen, Abt. Welschingen

Welschingen. Diesen Samstag
sammelt der Förderverein der
FFW, Abteilung Welschingen
Schrott, der bis 8:30 Uhr am
Straßenrand bereitgelegt
wird. Selbstanlieferung ist von
9 bis 14 Uhr beim Parkplatz der
Hohenhewenhalle (Wette-
straße) möglich.
Eine Abholung von schweren
Gegenständen sowie die
Sammlung in anderen Ort-
schaften ist nach vorheriger
Anmeldung ebenfalls mög-

lich.
Zur Anmeldung oder für eine
Auskunft bitte unter Tel. 0173-
3624986 melden. Gesammelt
wird: Eisenschrott aller Art,
Aluminium, Kupfer, Messing.
Nicht gesammelt werden:
Kühlschränke bzw. -truhen,
Batterien, Reifen, Waschma-
schinen, Geschirrspüler,
Trockner, Gegenstände mit
Ölen oder anderen Betriebs-
stoffen, die fachgerecht ent-
sorgt gehören.

Herbstwanderung
... mit dem Skiclub Engen am 27. September

Engen. Die diesjährige Herbst-
wanderung des Skiclub Engen
führt die Wanderer am Sonn-
tag, 27. September, auf den 3-
Schluchtenpfad im Schwarz-
wald. Treffpunkt ist um 9 Uhr
am EDEKA Parkplatz in Engen.
Die Anfahrt erfolgt in Fahrge-
meinschaften zum Parkplatz
an der Wutachmühle. Emp-
fohlen wird stabiles Schuh-
werk und gegebenenfalls
Wanderstöcke. Die Rundwan-
derung ist sehr naturverbun-
den und auch für jugendliche
Mitwanderer interessant.
Die Teilnehmer der Wander-

gruppe werden etwa dreiein-
halb Stunden unterwegs sein
und circa 9 Kilometer zurück-
legen. Mitzubringen ist ein
ausgiebiges Rucksack-Vesper
sowie ausreichend Mineral-
wasser.
Sollte die Witterung die Wan-
derung nicht zulassen, wird
eine alternative Wanderung
durchgeführt. Um Anmel-
dung wird gebeten bis spätes-
tens 25. September an Wolf-
gang Merkle unter der Tele-
fonnummer 07733/9967211
oder per mail an wmer-
kle@live.de.

mailto:kle@live.de
http://obed.blogspot.com
mailto:leben@engen.de
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Herbstfest
Förderverein FFW Zimmerholz

lädt zu einer zünftigen Sause ein
Engen. Zimmerholz. Der För-
derverein der Freiwilligen
Feuerwehr Zimmerholz lädt
am Sonntag, 11. Oktober, herz-
lich zum Herbstfest im Bür-
gerhaus Zimmerholz ein.
Ab 10:30 Uhr dürfen sich die
Besucher auf eine deftige
Schlachtplatte und Bratwürs-
te sowie anschließend auf
Kaffee und Kuchen freuen. In-
teressante Feuerwehrvorfüh-
rungen und die Ausstellung
einiger Feuerwehrfahrzeuge
bieten großen und kleinen Be-

suchern Einblicke in die Arbeit
der Feuerwehr.
Für die musikalische Unter-
haltung sorgt der Musikverein
Zimmerholz.Für die Feuer-
wehrkameradinnen und -ka-
meraden gilt: Wer seinen Mel-
der dabei hat, muss nach dem
Essen nicht auf dem Trocke-
nen sitzen.
Der Förderverein und die Feu-
erwehr Zimmerholz freuen
sich auf zahlreiche Besucher
und einen geselligen Herbst-
sonntag.

Restplätze in Kursangeboten sichern
Angebot des TV Engen

Engen. Für die begehrten
Kursangebote des TV Engen
sind in einigen Kursen noch
Restplätze vorhanden. Der 3.
Block in 2026 ist zum Teil ver-
gangene Woche schon gestar-
tet. Die Mindest-Teilnehmer-
zahl ist bei allen Angeboten
erreicht.
Für Zumba und Pilates am
Dienstagabend, Strong Nation
Dienstag und Freitag, Cross-
lethics und das Kundalini-
Yoga Mittwochs um 20 Uhr,

sind noch wenige Restplätze
vorhanden. Für die beiden
Hatha-Yoga und das Kundali-
ni-Yoga um 18:30 Uhr sind lei-
der keine Plätze mehr vorhan-
den. Pilates flows startet erst
am 15. Oktober in den 3. Block.
Die Anmeldung ist hier ab
dem 1. Oktober möglich.
Vereinsmitglieder des Turn-
vereins Engen können sich
neben dem breiten Mitglieds-
angebot ihren Platz über die
Online-Kursbuchungsseite

der TV-Homepage https://
www.tv-engen.de/kursbuchu
ngen sichern. Interessierte
Neuzugänge melden sich nach
einer Schnupperstunde mit
dem Anmeldeformular, wel-
ches unter „Mitglied werden“
als beschreibbare PDF auf der
Homepage www.tv-engen.de
eingestellt ist, an. Nach der
ersten (Schnupper-)Trai-
ningseinheit müssen sich die
teilnehmenden Nicht-Mit-
glieder beim TV Engen anmel-

den. Für die Kurse kommt zur
Jahresmitgliedschaft von 80
Euro lediglich eine Kursge-
bühr von 10 Euro pro Block
hinzu. Die Teilnehmer erteilen
online das SEPA-Mandat.
Bei Fragen zur Anmeldung
und für Informationen kann
man sich gerne auf der Ge-
schäftsstelle Tel. 07733/9771847
oder per Mail: geschaeftsstel
le@tv-engen.de melden.
Folgende Angebote stehen
zur Auswahl:

Tour am „Plören“
Mit dem Schwarzwaldverein

den Hegau erkunden
Engen. Am Donnerstag, 1. Ok-
tober, lädt der Schwarzwald-
verein Mitglieder und Gäste zu
einer zweistündigen Wande-
rung am Plören, einem der
Hegauberge bei Hilzingen, ein.
Nach der Wanderung wird wie
gewohnt zu Kaffee und Ku-
chen eingekehrt.
Die Tour verläuft am und auf
dem Plören mit einer Länge
von 5,6 kilometern bei 140 Hö-

henmetern. Ausgangspunkt
für diese Rundwanderung ist
in der Nähe vom Katzentaler
Hof.
Treffpunkt: Parkplatz Grund-
schule Engen/Neue Stadthalle
um 14 Uhr mit dem eigenen
PKW zur Bildung von Fahrge-
meinschaften. Fragen beant-
wortet gerne Wanderführer:
Horst Schmid, Tel. 07733-
5692.

Prähistorische Jagdwaffen
EM wurde bei den Petersfelstagen ausgetragen

Engen. Im Rahmen der Pe-
tersfelstage fanden die Euro-
päischen Meisterschaften für
prähistorische Jagdwaffen
statt. Unter den vielen Teil-
nehmenden erreichten je-
weils die ersten drei Plätze:
Bogen - Rangliste Herren (42
Teilnehmer)
1. Stein Christian, 138 Punk-
te, 30 Treffer, Durch-
schnitt 92,00
2. Lukas Ansgar, 119 Punkte, 30
Treffer, Durchschnitt 79,33
3. Bierling Ernst, 115 Punkte,
30 Treffer, Durchschnitt 76,67
Bogen - Rangliste Damen (16
Teilnehmerinnen)
1. Brunner Katharina,  103
Punkte, 30 Treffer, Durch-
schnitt 68,67
2. Mohr Verena, 101 Punkte, 30
Treffer, Durchschnitt 67,33
3. Mischler Marlen, 100 Punk-
te, 29 Treffer, Durchschnitt
64,44
Bogen - Rangliste Kinder (vier
TeilnehmerInnen)
1. Sauter Adrian, 66 Punkte, 23
Treffer, Durchschnitt 33,73
2. Bierling Leonard, 47 Punkte,
20 Treffer, Durchschnitt 20,89
3. Nickel Jayden, 30 Punkte, 11
Treffer, Durchschnitt 7,33
Speerschleuder - Rangliste

Herren (30 Teilnehmer)
1. Lukas Ansgar, 63 Punkte, 22
Treffer, Durchschnitt 30,80
2. Schuster David, 62 Punkte,
22 Treffer, Durchschnitt 0,31
3. Martz Joachim, 58 Punkte, 21
Treffer, Durchschnitt 27,07
Speerschleuder - Rangliste
Damen (12 Teilnehmerinnen)
1. Räss Ursula, 46 Punkte, 20
Treffer, Durchschnitt 20,44
2. Martz Johanna, 39 Punkte, 14
Treffer, Durchschnitt 12,13
3. Mischler Marlen, 41 Punkte,
13 Treffer, Durchschnitt 11,84
Speerschleuder - Rangliste
Kinder (fünf TeilnehmerIn-
nen)
1. Sauter Adrian, 19 Punkte, 9
Treffer, Durchschnitt 3,80
2. Stump Joscha, 19 Punkte, 7
Treffer, Durchschnitt 2,96
3. Bierling Leonard, 13 Punk-
te, 6 Treffer, Durchschnitt 1,73
Kombination - Rangliste (44
TeilnehmerInnen)
1. Stein Christian, 92,00 AVG
Bogen, 22,80 AVG Speer, 57,40
AVG
2. Lukas Ansgar, 79,33 AVG Bo-
gen, 30,80 AVG Speer, 55,07
AVG
3. Martz Joachim, 70,67 AVG
Bogen, 27,07 AVG Speer, 48,87
AVG
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Erfolgreicher
Saisonauftakt im Derby
RSV Neuhausen siegt gegen TTC Mühlhausen

Einen gelungenen Start in die
neu formierte Bezirksoberli-
ga, welche die bisherige Lan-
desklasse ersetzt, erwischte
die erste Tischtennismann-
schaft des RSV Neuhausen.
Zum Auftakt empfingen die
Neuhauser den TTC Mühl-
hausen 3 und setzten sich
deutlich mit 9:1 durch.

Neuhausen. Bereits in den
drei Eingangsdoppeln stellte
der RSV die Weichen auf Sieg.
Mit einer 3:0-Führung im Rü-
cken gingen die Gastgeber in
die Einzel. Im vorderen Paar-
kreuz musste Gergely Perei
zunächst einen 0:2-Satzrück-
stand gegen Fabian Ruh auf-
holen. Mit 3:2 behielt Perei
letztlich die Oberhand. Andre-
as Schafhäutle sorgte mit ei-
nem souveränen 3:0 gegen Ju-
lian Scholz für den nächsten
Punkt.
Im mittleren Paarkreuz muss-
te sich Edgar Rathfelder Uwe
Basset knapp mit 2:3 geschla-
gen geben. Udo Schafhäutle

ließ anschließend jedoch
nichts anbrennen und setzte
sich mit 3:1 gegen Matthias
Kruse durch.
Auch im hinteren Paarkreuz
blieb der RSV erfolgreich. Mar-
kus Schafhäutle bezwang Pino
D’Angelo mit 3:1, während
Bernhard Schrott gegen Al-
fred Herzog einen deutlichen
3:0-Erfolg feierte. Den
Schlusspunkt zum 9:1 setzte
erneut Gergely Perei, der auch
sein zweites Einzel gegen Juli-
an Scholz mit 3:2 für sich ent-
schied.
Damit ist der Saisonauftakt
für den RSV Neuhausen rund-
um geglückt. Am kommenden
Samstag wartet mit dem Aus-
wärtsspiel beim TTC GW Kon-
stanz 2 eine schwere Aufgabe
auf die Neuhauser.
Auch die zweite Herrenmann-
schaft des RSV startet am
kommenden Spieltag in die
neue Saison. Als Aufsteiger
tritt das Team in der Kreis-
klasse A auswärts bei der DJK
Donaueschingen an.

Es läuft rund
beim Hegauer FV

Alle drei Mannschaften gingen als Sieger vom Platz
Engen. Der Hegauer FV ging
vor 110 Zuschauenden früh in
Führung. Ein scharf getrete-
ner Freistoß von Markus Mül-
ler setzte Anton Müller am
kurzen Pfosten ins Netz. In der
Folger tat sich die Heimmann-
schaft schwer gegen zwei-
kampfstarke Gäste aus Möh-
ringen. Nach einer halben
Stunde köpfte Tizian Weh eine
scharfe Hereingabe an die
Latte. Kurz vor dem Halbzeit-
pfiff musste Tobias Maus
gleich zwei mal eingreifen um
den Ausgleich zu verhindern.
Auch die zweite Halbzeit war
zweikampfbetont. Klare
Chancen blieben zunächst
aus. Marius Kappeler hatte die
größte Chance für die Gäste.
Er legte sich den Ball aber zu
weit vor und so konnte Tobias
Maus die Situation entschär-
fen. Kurz vor Ende des Spiels
wurde Kevin Kohler 25 Meter
vor dem Tor der Gäste be-
dient. Er umkurvte den letzten
Spieler des FV Möhringen und
lies Gästetorhüter Noah Maier
keine Chance. Die letzte Mög-
lichkeit hatten die Gäste mit
einem Freistoß aus zentraler
Position in der Schlussminute.
Rayen Chtioui setzte einen
strammen Schuss ins Torwar-

teck. Wieder war Maus auf der
Stelle und sicherte drei Punk-
te, die man als Arbeitssieg ver-
buchen kann.
Dem B-Team gelang gegen
die SG Gallmannsweil/B.K.B.
ein 4:2 Heimsieg. Die frühe
Führung der Gäste glich zu-
nächst Lukas Münch aus, ehe
Collin Roos mit drei Treffern
den Sieg unter Dach und Fach
brachte.
Das C-Team komplettierte
mit einem 3:2 Auswärtssieg
gegen den SV Volkertshausen
das erfolgreiche HFV-Wo-
chenende. Sandro Weber
sorgte für die ersten beiden
Treffer. Nach dem zwischen-
zeitlichen Ausgleich des SV
Volkertshausen sorgte Kon-
stantin Klein kurz vor Ende
der Partie für den viel umju-
belten Siegtreffer.

Spiele am kommenden
Wochenende

Samstag, 26. September
15.30 Uhr VFR Stockach - HFV
Sonntag, 27. September
10.30 Uhr
HFV 3 - DJK Singen 2
13.30 Uhr
SC United Singen - HFV 2

Aquafitness im Freibad Engen: Eine phänomenale Saison
geht zu Ende Was für eine Saison. Auch in diesem Jahr durfte die Aquafit-
ness-Gruppe des TV Engen wieder viele schöne und sportliche Stunden im
Freibad Engen erleben. Bei bestem Sommerwetter wurde gemeinsam
trainiert, gelacht und natürlich ordentlich ins Schwitzen gekommen -
auch wenn das Wasser dabei für die nötige Abkühlung sorgte. Die Begeis-
terung und die regelmäßige Teilnahme haben einmal mehr gezeigt, wie
viel Freude Bewegung in der Gemeinschaft machen kann. Ein ganz beson-
derer Dank gilt den Bademeistern des Freibads Engen. Trotz eines vollen
Freibads, vieler Besucherinnen und Besucher und einer spürbar hohen
personellen Belastung waren sie stets für die Sportlerinnen da. Mit viel
Engagement, Hilfsbereitschaft und einem offenen Ohr haben sie die
Aquafitness-Stunden unterstützt und damit wesentlich dazu beigetra-
gen, dass alle eine so tolle Saison erleben konnten. „Dafür sagen wir von
Herzen: Dankeschön!“, so Kursleiterin Jana Ritter. Die Aquafitness-Gruppe
des TV Engen freut sich bereits auf die nächste Saison und darauf, wieder
gemeinsam ins Wasser zu springen. Denn eines steht fest: Nach der Saison
ist vor der Saison. Bild: privat

Thomas Isele erfolgreich beim Deutschen Pokal: Bei der Deut-
schen Schach-Pokalmeisterschaft in Dresden nahm Thomas Isele aus En-
gen teil. Mit hervorragenden 2,5 Punkten aus fünf Partien erreichte Tho-
mas den 13. Platz von 32 Teilnehmer. In allen Runden spielte er gegen no-
minell stärkere Gegner, dabei gelang ihm ein Sieg gegen den FIDE-Meister
Alexander Herbrig aus Bautzen Das Turnier gewann FM Sebastian Böhme
aus Erlangen mit fünf Punkten vor Lando Korten aus Dortmund, Holger
Telke aus Altenkirchen und FM Ingo Bruch aus Kaiserslautern mit jeweils
vier Punkten aus fünf Partien. Am 11. September fand im Zimmerholzer
Bürgerhaus das 21. Engener Schachhappening statt. Sieger wurde der En-
gener Dr. Sebastian Gattenlöhner vor Michael Schmid vom SC Pfullendorf
und Jörg Schlenker vom SC Donaueschingen. Den ). Platz erreichte der En-
gener Finn Faller der damit auch die Jugendwertung gewinnen konnte.

Bild: Schachclub Engen



Gold und Silber für Welschingen
Hundesportfreunde feiern Doppelerfolg

Annika Happle wird mit „Da
Vielfalt’s Gamba“ swhv-Ver-
bandsmeisterin im Team-
Test - Carmen Kamenzin lan-
det mit Vegas des Feux de
l’Espoir auf Platz zwei.

Welschingen. Ein besonderer
Prüfungstag liegt hinter dem
HSF Hegau-Welschingen: Als
Ausrichter der swhv-Ver-
bandsmeisterschaft im Team-
Test durfte der Verein die bes-
ten Mensch-Hund-Teams des
Verbands auf seinem Trai-
ningsgelände begrüßen. Am
Ende gab es für den Gastgeber
nicht nur viel Lob für die ge-
lungene Veranstaltung, son-
dern auch einen ganz beson-
deren Grund zum Feiern: Der
Verbandsmeistertitel bleibt in
Welschingen. Unter der
Schirmherrschaft der Stadt
Engen eröffnete Bürgermeis-
ter Frank Harsch die Veran-
staltung und begrüßte die
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer. Anschließend wurde
es auf dem Vereinsgelände
ernst. Insgesamt 36 Hunde
stellten sich der anspruchs-
vollen Prüfung und kämpften
um wertvolle Punkte.
Auf zwei Prüfungsringen wur-
den die Gehorsamsübungen
parallel abgenommen. Wäh-
rend dort Konzentration, Füh-
rigkeit und das harmonische
Zusammenspiel von Mensch
und Hund gefragt waren, ging
es im Außengelände um einen
ebenso wichtigen Bestandteil
des Team-Tests: den Ver-
kehrsteil.

Gerade diesem Prüfungsteil
kommt eine besondere Be-
deutung zu. Denn ein gut aus-
gebildeter Hund soll nicht nur
auf dem Hundeplatz zuverläs-
sig seinem Menschen folgen,
sondern sich auch im Alltag si-
cher und sozialverträglich zei-
gen. Begegnungen mit Men-
schen, anderen Hunden und
die verschiedensten Situatio-
nen des täglichen Lebens ge-
hören deshalb zu den Heraus-
forderungen, denen sich die
Teams stellen mussten.
Für den HSF Hegau-Welschin-
gen war der Prüfungstag
gleich in mehrfacher Hinsicht
ein voller Erfolg. 14 Hunde gin-
gen für den heimischen Ver-
ein an den Start, sechs davon

schafften den Sprung unter
die besten zehn. Damit stellte
der HSF eindrucksvoll unter
Beweis, auf welch hohem Ni-
veau im Verein gearbeitet und
trainiert wird.
Für den Höhepunkt des Tages
sorgte schließlich Annika
Happle mit ihrer Hündin Da
Vielfalt’s Gamba. Mit nahezu
perfekter Leistung und he-
rausragenden 149,5 von 150
möglichen Punkten sicherte
sie sich den Titel der swhv-
Verbandsmeisterin im Team-
Test. Doch damit nicht genug:
Auch der zweite Platz ging
nach Welschingen. Carmen
Kamenzin erreichte mit ihrem
Rüden Vegas des Feux de
l’Espoir ebenfalls fantastische

149,5 Punkte. Nur aufgrund
der geltenden Bewertungskri-
terien musste sie sich ihrer
Vereinskollegin geschlagen
geben. Gold und Silber für den
HSF Hegau-Welschingen - ein
Ergebnis, das den besonderen
Tag für den Gastgeber perfekt
machte.
Für Annika Happle und Da
Vielfalt’s Gamba ist der Ver-
bandsmeistertitel der ver-
diente Lohn für intensive Vor-
bereitung und viele Trainings-
stunden. Gleichzeitig steht
der Erfolg stellvertretend für
die Arbeit des gesamten Ver-
eins. Denn hinter jedem er-
folgreichen Mensch-Hund-
Team stehen engagierte Hun-
deführer, Ausbilder und Hel-
fer, die mit viel Herzblut dafür
sorgen, dass Mensch und
Hund zu einem echten Team
zusammenwachsen.
Auch organisatorisch war die
Verbandsmeisterschaft für
den HSF Hegau-Welschingen
eine große Aufgabe. Zahlrei-
che Helferinnen und Helfer
sorgten dafür, dass die Prü-
fungen reibungslos durchge-
führt werden konnten und
sich die Gäste auf dem Ver-
einsgelände willkommen
fühlten.
So endete ein ereignisreicher
Prüfungstag mit einem Ergeb-
nis, das beim HSF Hegau-Wel-
schingen sicherlich noch lan-
ge in Erinnerung bleiben wird:
Der Verbandsmeistertitel
geht nach Welschingen - und
auch der zweite Platz bleibt in
den eigenen Reihen.

Von links nach rechts: Annika Happle Platz 1 und Carmen Kamenzin Platz 2
Bild: HSF Welschingen

Hegauer Frauen gewinnen packendes Spiel
... in der Oberliga - VFL Herrenberg hatte das Nachsehen

Engen. Das erste Oberliga-
heimspiel der neuen Saison
bestritten die Hegauer Oberli-
gafrauen am Sonntag gegen
den Regionalliga-Absteiger
VFL Herrenberg. Nachdem die
HFV Frauen bereits am ersten
Spieltag gegen den Vizemeis-
ter aus Hegnach eine gute
Partie zeigten, wollten sie
beim Heimspiel Punkte holen.
Und dabei erwischten Sie ei-
nen Traumstart. Bereits in der

1. Spielminute brachte Helena
Heer einen Freistoß in den
Strafraum. Lena Just lief gut
durch und verwandelte eiskalt
zur 1:0 Führung. Auch die favo-
risierten Gäste hatten im ers-
ten Durchgang einige Chan-
cen, doch der Hegauer FV zeig-
te sich über weite strecken auf
Augenhöhe. Ein erneuter Frei-
stoß von Helena Heer brachte
in der 45. Minute das 2:0. Die
Torhüterin der Gäste ließ den

Ball abprallen und Annika
Sauter reagiert am schnells-
ten zu 2:0 Halbzeitführung.
Im zweiten Durchgang mach-
te die Gäste jede Menge druck
und erspielten sich immer
wieder gute Tormöglichkei-
ten, die sie jedoch allesamt
nicht nutzen konnten, bis
dann in der 78. Minute Lina
Bleif den 2:1 Anschlusstreffer
erzielen konnte.
Die HFV Frauen konnten sich

im zweiten Durchgang nur
noch wenige Torchance erar-
beiten, doch sie verteidigten
leidenschaftlich und warfen
sich in jeden Torschuss. Am
Ende konnten sie den Sieg
einfahren und wichtige 3
Punkte sammeln.
Die U23 des HFV sich mit 1:4
gegen den TSV Aach-Linz ge-
schlagen geben. Die U17 Junio-
rinnen gewannen in der Ober-
liga mit 3:5 in Münchingen.
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Gottesdienst
für Ehejubilare

Herzliche Einladung an alle Jubelpaare
am Samstag, 26. September

Engen. Die Seelsorgeeinheit
möchte in einem besonderen
Dank- und Segensgottes-
dienst das Ehejubiläum der
Jubelpaare feiern. Insbeson-
dere die Paare mit dem 7., 25.,
40., 50., 60., und 65. Ehejubilä-
um, aber auch alle anderen
Liebenden und Verliebten, die
ihre Liebe gerne erneut unter
den Segen Gottes stellen wol-
len.
Die Paare feiern ihre gemein-
same Lebensgeschichte und
Gottes Weggeleit. Vielleicht
gab es in ihrer Ehe nicht nur
gute Zeiten, sondern auch sol-
che, in denen ihnen nicht zum
Feiern zu Mute war, in denen
sie die Zweisamkeit eher als
Last empfunden haben. Trotz-
dem haben sie sich über viele
Jahre gegenseitig angenom-
men, haben sich weiter auf
den Weg gemacht und sind ih-
rem gegenseitigen Verspre-

chen treu geblieben. Diese ge-
meinsame Zeit ist ein einzig-
artiges Geschenk, das sie sich
gegenseitig gemacht haben
und es ist ein Geschenk Got-
tes.
Gemeinsam mit anderen Ehe-
paaren kann man dem Jubilä-
um auf besondere Weise Tiefe
und Heiterkeit verleihen und
Gott für das Geschenk der Ehe
danken.
Deshalb sind alle Ehejubilare
herzlich zum Dank- und Seg-
nungsgottesdienst am Sams-
tag, 26. September, um 10.30
Uhr in die Stadtkirche Mariä
Himmelfahrt Engen eingela-
den. Hier besteht auch die
Möglichkeit zur Einzelpaar-
segnung.
Es wird um Anmeldung im
Pfarrbüro Engen, Tel. 07733/
94080, oder per E-Mail: info@
kath-oberer-hegau.de gebe-
ten.

Beim „Tag des offenen Denkmals“ am 13. September nutz-
ten zahlreiche Interessierte die Gelegenheit, die Kapuzinerkirche unter-
halb des ehemaligen Krankenhauses und jetzigen Medizinischen Versor-
gungszentrums zu besichtigen. Guten Zuspruch fand auch die Führung
durch den Fördervereinsvorsitzenden Josef Watz, der die TeilnehmerIn-
nen die wechselvolle Geschichte des ab 1618 gebauten Engener Kapuzi-
nerklosters nachempfinden ließ. 1802 ging das Kloster im Rahmen der Sä-
kularisation in fürstenbergischen Besitz über, 1820 gelangte es in den Be-
sitz der Stadt Engen und wurde als Spital genutzt. Nach dem Brand von
1883 wurde die erneuerte „Spitalkirche“, dem Armutsideal der Kapuziner
entsprechend, schlicht ausgestattet und im August 1887 feierlich einge-
weiht. Dem „Förderverein Kapuzinerkirche“ ist es seit seiner Gründung im
November 2022 gelungen, das „Kleinod“ aus dem Dornröschenschlaf zu
wecken und durch die finanzielle Unterstützung von Sponsoren sowie in
Eigenleistung schon so manche Sanierungsmaßnahme zu realisieren, da-
runter auch die Restaurierung der Mariengrotte. Die Kapuzinerkirche
kann für Trauungen, Gottesdienste und Ähnliches genutzt werden. Außer-
dem werden Führungen angeboten. Nähere Informationen und Bilder fin-
den Interessierte unter www.kapuzinerkirche-engen.de. Bild: Hering

Einen stimmungsvollen Taizé-Gottesdienst erlebten
zahlreiche BesucherInnen am vergangenen Freitagabend in der Kapuzi-
nerkirche Engen. Der warme Schein von Hunderten von Teelichtern und
Kerzen, die ruhigen mehrstimmigen Taizé-Lieder in deutscher, lateini-
scher und englischer Sprache, zum Nachdenken anregende Texte aus der
Bibel und eine Phase der Stille zur persönlichen Besinnung und zum Gebet
erzeugten eine bewegende Atmosphäre und ein tiefes Gefühl der Gemein-
schaft. Vorbereitet und durchgeführt wurde der Gottesdienst von einem
ökumenischen Team der Römisch-Katholischen Kirchengemeinde Hegau
und der Evangelischen Kirchengemeinde Engen, deren Kantorei die Ge-
sänge aus Taizé unter Leitung von Antje Schweizer klangvoll unterstützte.
Hauptziel eines Taizé-Gottesdienstes ist es, einen meditativen und ruhi-
gen Raum zu schaffen, um Gemeinschaft mit Gott zu suchen, inneren Frie-
den zu finden und Kraft zu schöpfen. Nach Fürbitten, dem gemeinsamen
Beten des „Vater Unser“, dem Segensgebet und abschließenden Liedern
traten die Gottesdienst-BesucherInnen erfüllt den Heimweg an.

Bild: Hering
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Wenn die Sonne untergeht,leuchten die Sterne der Erinnerung.
In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschiedgenommen von unserem Vater, Schwiegervater,herzensguten Opa und BekanntenWernerKirchmann

*18.03.1933 z�26.08.2026

Todesanzeige und Danksagung

In unseren Herzen lebst du weiterHans-Peter, Helga, Viktor, David mit EmiliaUwe mit FamilieFriedlinde
Neuhausen

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreisauf dem Friedhof in Neuhausen statt.
Für die uns erwiesene Anteilnahme sprechen wir aufdiesem Wege unseren herzlichen Dank aus.Besonders danken wir allen, die uns bei der Pflegeund Betreuung unterstützt haben.

Erntedankaktion zu
Gunsten der Engener Tafel
Caritasausschuss sammelt Lebensmittelspenden

Engen. Der Caritasausschuss
organisiert dieses Jahr wieder
die tolle Erntedankaktion, die
den Menschen der Engener
Tafel zu Gute kommen soll. Er
lädt ein, unter dem Motto „Le-
bensmittel für den Tafella-
den“, eingekaufte Lebensmit-
tel zu spenden.

Die Aktion läuft vom 20. Sep-
tember bis 25. Oktober.

„Wir freuen uns auf Lebens-
mittel wie Nudeln, Reis, Mehl,
Zucker, gemahlenen Kaffee,
Kakao, Tee, Babynahrung, To-
matensauce, Öl und H-Milch.
Auch dürfen Hygieneartikel
wie Zahnpasta, Zahnbürste,
Spülmittel, Waschmittel und
Windeln gespendet werden.
Mit dieser Aktion möchten wir
die Menschen in unserem Ge-
biet zur Solidarität mit denen
aufrufen, die nicht so viel zum
Leben haben und über die Ta-
fel Unterstützung erhalten“,
heißt es vom Orga-Team.
Die Aktion verläuft wie letztes
Jahr: Wer von den genannten
Lebensmitteln etwas spen-
den möchte, kann diese in ei-
nen der Gottesdienste, die im
Aktionszeitraum im Oberen

Hegau sowie in Tengen und
Watterdingen stattfinden,
mitbringen.
Das Team vom Caritaskreis
oder Mitglieder der Gemein-
deteams stellen Boxen bereit,
in die man die Spenden legen
kann. Auch außerhalb der
Gottesdienste besteht die
Möglichkeit, die gespendeten
Lebensmittel abzugeben.
Zu den Öffnungszeiten des
Pfarrbüros stehen dort eben-
falls Boxen für die Spenden
bereit.

Skulpturengarten und sakrale Raummalerei - Exkursion zu Wer-
ken des Künstlers Tobias Kammerer; Das Bildungswerk Engen lädt am
Sonntag, 18. Oktober, zu einer Exkursion nach Rottweil-Oberrotenstein
ein. Treffpunkt ist um 13.15 Uhr am Bahnhof Engen, Rückkehr etwa 19 Uhr.
Anmeldung bis spätestens 12. Oktober im kath. Pfarrbüro Engen, da die
Teilnehmerzahl begrenzt ist. Die Kosten für die Fahrt mit Kleinbussen und
Führung belaufen sich auf 25 Euro und sind bei Anmeldung zu bezahlen.
Ein Skulpturengarten besonderer Art begegnet einem in Rottweil-Ober-
rotenstein. Der Künstler Tobias Kammerer erschuf hier über einen Zeit-
raum von 26 Jahren ein Areal mit Ganzglasskulpturen die ihresgleichen
suchen. Ein interessantes Wechselspiel mit Kunst und Natur, in steter
Veränderung der Wirkung durch tages- und jahreszeitlichen Lichteinfall.
In einem Vortrag erläutert Kammerer seine nationalen und internationa-
len Projekte. Eine Ortsbegehung zweier Sakralräume, St. Konrad (Zim-
mern) und die Rottweiler Friedhofshalle, verdeutlicht die Bedeutung zeit-
genössischer Raummalerei und Glaskunst. Bild: privat

Gutes tun zum Erntedank: Die Cari-
tas freut sich über Spenden für die
Engener Tafel. Bild: adobe

Interreligiöser Dialog
Thema diesmal: Bhakti Marga

Engen. Sabine Lupus, die den
spirituellem Namen Lakshmi
Kamala führt, wird am 8. Ok-
tober um 19:30 Uhr in der
„Brücke“ (Begegnungsstätte
des Vereins „Unser buntes En-
gen“, Peterstraße 1) von ihrem
eigenen Weg erzählen und
eine kurze Übersicht zu Bhakti
Marga geben. Eintritt frei.

Über die Referentin

Sabine Lupus hatte einen
Traum: Ein Kulturzentrum auf
dem Land, einen Platz zum
Auftanken, um neue Inspirati-
on für den eigenen spirituel-
len Weg zu finden. Mit dem
spirituellen Zentrum „The
White Horse“ in Orsingen ist
ihr das vor 14 Jahren gelungen.
Sie ist 2010 ihrem Satguru Pa-
ramahamsa Vishwananda be-

gegnet, dem Gründer von
Bhakti Marga, was übersetzt
heißt „der Weg der Hingabe“.
„Paramahamsa Vishwananda
lebt uns vor, wie wir wieder
eine direkte Beziehung zu
Gott aufbauen können. Er lebt
die bedingungslose Liebe, von
der Christus sprach - diese Er-
fahrung ist tief berührend“, so
Sabine Lupus.
Mitgenommen aus dieser Be-
gegnung hat Lupus zahlreiche
Techniken, die sie heute lehrt,
wie Atma Kriya Yoga oder OM
Chanting. Außerdem wurde in
Orsingen vor vier Jahren der
Veera Lakshmi Tempel einge-
weiht, ein Mal im Monat kann
man dort an öffentlichen Ge-
beten teilnehmen, auch Kurse
und Seminare von Swamis
und anderen Lehrer können
dort besucht werden.



Katholische Kirche

Samstag, 26. September:
Engen: 10.30 Uhr Dank- und Seg-
nungsgottesdienst für Ehejubilare
17 Uhr Ital. Rosenkranz in der Haus-
kapelle der Sonnenuhr
18.30 Uhr Jugendgottesdienst, an-
schließend Nachtreffen der Freizei-
ten
Welschingen: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 27. September:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe
17 Uhr Musik zur Nacht
Bargen: 9 Uhr Hl. Messe zum Ernte-
dank, anschließend Kirchencafé
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe

BKids in Engen: BKids-Treffen mit
Kinder-Bibel-Brunch am Samstag,
26. September, von 9 bis 11.30 Uhr
im kath. Gemeindezentrum, He-
xenwegle 2 in Engen

Dank- und Segnungsgottesdienst
für Ehejubilare: Samstag, 26. Sep-
tember, um 10.30 Uhr in der Stadt-
kirche Mariä Himmelfahrt Engen

„Musik zur Nacht“: Sonntag, 27.
September, um 17 Uhr, traditionel-
les Konzert „Musik zur Nacht“ in der
Katholische Stadtkirche Engen

Ökumenische
Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Donnerstag: 18.30 Uhr Ökumeni-
sches Abendgebet. Verantwortlich:
Pfarrer Michael Knaus und Dekan
Dr. Markus Weimer. Anschließend
Mitgliederversammlung des „Auto-
bahnkapelle im Hegau e.V.“
Freitag: 18.30 bis 19.45 Uhr „Männer-
tankstelle“. Spiritualität - Gemein-
schaft - Austausch unter Männern.
Verantwortlich: Thomas Fugel und
Wolfgang Hauser

Evangelische Kirche
Gottesdienst:
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst mit
Prädikantin A. Boenke

Gemeindetermine/Kreise:
Montags, 19.30 Uhr Kantorei
Donnerstags, 19.30 Uhr Sing & Pray
Weitere Infos unter Tel. 07733 8924,
in der Gemeinde-App „EkiEng“ oder
unter https://www.evgemeinde-
engen.de/

Christliche Gemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst
www.cg-engen.de

Kirchliche�Nachrichten

Apotheken-Wochenenddienste:

Samstag, 26. September: Deine
Apotheke im Kaufland, Georg-Fi-
scher-Straße 15, Singen, Telefon
07731/827657
Sonntag, 27. September: City-Apo-
theke, Breitestraße 8, Engen, Tele-
fon 07733/97033

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
rund um die Uhr, Telefon 116 117
docdirekt.de - digitale Anlauf-
stelle der 116117:
Unter www.docdirekt.de bekom-
men Patienten kostenlos und digital
eine medizinische Ersteinschätzung
und Handlungsempfehlung. Wird
eine Videosprechstunde empfoh-
len, kann direkt zu einer telemedizi-
nischen Beratung vermittelt werden.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01801 116 116
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/5187715, Tierrettung LV Süd-
baden, Lochgasse 3, 78315 Radolf-
zell, Tel. 07732/941164

Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/800-
2626, Ansprechpartnerin: Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Außer-Ort-Straße 8a, 78234 Engen,
Tel. 07733/360490
Die Zieglerschen - Ambulante
Dienste der Behindertenhilfe, Be-
ratung und Unterstützung für Men-
schen mit Assistenzbedarf: Ambu-
lant Betreutes Wohnen, Familien-
unterstützender Dienst, Persönli-
ches Budget, Betreutes Wohnen in
Familien. Gewinnung und Beglei-
tung ehrenamtlich und bürger-
schaftlich engagierter Mitarbeiter-
Innen. Breite Straße 11, 78234 Engen,
Tel. 07733/9961370,
Mail: engen@zieglersche.de,
Internet: www.zieglersche.de
Pflegestützpunkt Landkreis Kon-
stanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Beratungsstelle für Schwangere,
Paare und Familien, staatlich aner-
kannte Schwangerschaftskonflikt-
beratung, Diakonisches Werk im
Evangelischen Kirchenbezirk Kon-
stanz, Außenstelle Engen: Hexen-

wegle 2, Tel. 0172/2781385, Mittwoch
13 bis 17 Uhr und Freitag 8 bis 13 Uhr
od. nach telefonischer Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für Kin-
der, Jugend und Familie, Außenstelle
Singen, Maggistr. 7, 78224 Singen,
Sprechzeiten: Montag bis Donners-
tag von 8 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und
Freitag von 8 bis 12 Uhr,
Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia, Gesellschaft für Famili-
enplanung, Sexualpädagogik & Sexu-
alberatung, Singen, Mo,Mi,Fr 10-12
Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13 Uhr,
Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen Lebens-
lagen, offene Sprechstunde diens-
tags und mittwochs von 9-12 Uhr,
sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V., Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de
Dementen-Betreuung, Sozialstation,
Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen und Hegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen, ambu-
lanter Hospizdienst, Trauerbeglei-
tung. Tel. 07731/31138.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz,
Tel. 07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die Uhr
Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150

Energieagentur Kreis Konstanz
mittwochs von 11 bis 15 Uhr telefoni-
sche Wärmewende-Bürgersprech-
stunde (Fragen zu Heizung, Wärme-
schutz und energie-effizientem Bau-
en), Tel. 07732/9391236
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen Ruf-
nummer 0800 9480400.

Beratungen�+�Bereitschaftsdienste
■ Herr Hermann Schmeißer, Engen, 75. Geburtstag

am 24. September
■ Herr Winfried Holscher, Engen, 85. Geburtstag

am 25. September
■ Frau Kirsten Kersting, Engen, 80. Geburtstag

am 25. September
■ Frau Angelika Weis, Biesendorf, 75. Geburtstag

am 27. September
■ Frau Anna Held, Engen, 75. Geburtstag am 28. September
■ Frau Monika Deutschmann, Zimmerholz, 75. Geburtstag

am 29. September
■ Herr Wladimir Wagner, Anselfingen, 90. Geburtstag

am 29. September
■ Herr Herbert Lohrer, Engen, 70. Geburtstag

am 30. September

Jubilare

BKids-Treffen
Seelsorgeeinheit lädt am 26. September ein

Engen. Der nächste Termin für
das BKids-Treffen mit Kinder-
Bibel-Brunch ist am Samstag,
26. September, von 9 bis 11.30
Uhr im kath. Gemeindezen-
trum, Hexenwegle 2 in Engen.
Alle Kinder ab fünf Jahren sind
herzlich eingeladen. Es wird
lecker gebruncht, Lieder ge-

sungen, eine spannende Bi-
belgeschichte gehört, ge-
meinsam gebastelt und Spiele
gespielt.
Bitte im Pfarrbüro Engen un-
ter Tel. 07733/9408-0 anmel-
den, oder dem Einladungs-
QR-Code zur WhatsApp-Grup-
pe folgen.
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Stellenmarkt

Für�mein�Team�&�
mein�Tagesgeschäft.

Vertriebsassistent/in�
(m/w/d)

Teilzeit�|�Flexibel

Unterstützung�im�Vertrieb�und�
Kundenmanagement

Terminorganisation�&�
Vorbereitung�von�
Besichtigungen

Spannende�Einblicke�in�die�
Immobilienbranche

Ein�junges,�motiviertes�Team��
&�Entwicklungsmöglichkeiten

Melde��
dich�gerne

yaniz.auer@lbs-sw.de
Mobil�+49�1�74/3�74�01�5

6

Büro�Engen��|��Bahnhofstraße�4
78234�Engen��|��www.engen.lbs-immosw.de�

Telefon��+49�77 33/5 05 34-11���

Pflegefachkraft�für�die�Kurzzeitpflege
(mit�3-jährigem�Examen)�
(w/m/d)

Früh-�und�Spätdienst,�
kein�Nachtdienst!

Gesundheitszentrum�Engen

in�Voll-�oder�Teilzeit

Bi
ld
:U

lri
ke

So
m
m
er

Zur�Verstärkung�unseres�Teams�suchen�wir:

Jetzt
bewerbe

n!

Mehr�Infos:

IN ENgEN ruNd um HauptgassE, aacH ruNd um
WuHrstr. odEr WElscHINgEN

sk-logistik-jobs.de

AB 13 JAHREN.
1 X DIE WOCHE SAMSTAGS
IN DEINEM WOHNGEBIET. 0800/999 5666

WEIL ICH
IMMER MEINEN
LIEBLINGSSONG
IM OHR HABE.

BEWIRB DICH UND
WERDE AUCH ZUSTELLER(M/W/D)

FÜR PROSPEKTE UND WOCHENZEITUNGEN

Für unserenKindergarten St. Martin suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Erzieher-/ in (m/w/d)
oder pädagogische Fachkraft nach § 7 KiTaG in Vollzeit

Wir bieten Ihnen:
- eine zukunftssichere Beschäftigung in einem hochmotivierten Team
- eine Vergütung nach dem TVöD mit den im öffentlichen Dienst üblichen
Leistungen wie bspw. Betriebsrente/Zusatzversorgung, Jahressonderzahlung
und Leistungsentgelt
- Betriebliches Gesundheitsmanagement in Kooperation mit Hansefit
sowie Bikeleasing

Näheres über unsere Kindertageseinrichtung und deren Arbeit erfahren Sie im
Internet oder rufen Sie einfach direkt bei uns an.

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie uns eine aussagefähige Bewerbung
bis spätestens 10.10.2026 an die

Stadtverwaltung Engen, Personalamt, Hauptstraße 11, 78234 Engen
oder per bewerbungen@engen.de (max. 12 MB im PDF-Format)

Für Fragen steht Ihnen Personalsachbearbeiterin Marianne Wikenhauser
unter Tel. 07733/502-203 und Kindergartenleiterin Bianca Bohnert unter
Tel. 07733/8833 gerne zur Verfügung.

Unsere Kinder sind
unsere Zukunft!

Besuchen Sie uns auch im
Internet: www.engen.de

Informationen zur sicheren Kommunikation finden Sie unter
www.engen.de/sicher+kommunizieren

www.jobs-im-südwesten.de

Lass�deine�Bewerbung��
in�der�Region

Bestattungshelfer�(m/w/d)�gesucht
Zur�Unterstützung�suchen�wir�einen�zuverlässigen�und�
flexiblen�Bestattungshelfer�(m/w/d)�auf�geringfügiger�
Beschäftigungsbasis.

ŵ•ŵ�Arbeitszeit�flexibel�und�nach�Bedarf
ŵ•ŵ�Zuverlässigkeit�und�Einsatzbereitschaft��

erwünscht
ŵ•ŵ�Gerne�auch�rüstige�Rentner,��

die�sich�flexibel�einbringen�möchten

Nähere�Auskünfte:

Bestattungsinstitut�Seidler�·�78234�Engen�
Klaus�Seidler�·�Telefon�01Ż71/7Ż63Ż05Ż83
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Stellenmarkt

Suchen Sie einen interessanten und 
abwechslungsreichen Ausbildungsplatz?    

Ausbildung 2027 
 

Die Gemeinde Gottmadingen bietet folgende  
Ausbildungsmöglichkeiten an: 

 Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d) 
(Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung) 

 Bachelor of Arts - Public Management (m/w/d) 
(Einführungspraktikum) 

 Anerkennungspraktikum zum/zur Erzieher/in (m/w/d) 

 Freiwilliges Soziales Jahr  
in verschiedenen Einrichtungen  

  
Ausführliche Informationen sowie die  
Angabe zur Bewerbungsfrist finden  
Sie unter www.gottmadingen.de. 

Für Fragen steht Ihnen im Hauptamt Sabrina Emhardt  
(07731 908-146) gerne zur Verfügung. 

Johann-Georg-Fahr-Straße 10       hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

⮚��Frische�Blut�und�Leberwürste,�
⮚��Kesselfleisch,�gekochte�Ripple,�Knöchle
⮚��Frische�und�geräucherte�Bratwürste
⮚��Frischkraut�von�der�Höri,�Speisekartoffeln
⮚��Speise-�und�Zierkürbisse�aus�eigenem�Anbau

⮚��Frisch�gepresster�Süßmost
Öffnungszeiten:

Di.:�08.00–12.00�Uhr�•�Do.:�08.00–12.00�Uhr�und�14.00–18.00�Uhr
Fr.:�08.00–12.00�Uhr�und�14.00–18.00�Uhr�•�Sa.:�08.00–12.00�Uhr

Familie�Brendle
Dielenhof,�78234�Engen
Tel.:�0т77т33/88т51
www.dielenhof.de

Bezirksleiter Jakob Kolb
07733/5053411
jakob.kolb@lbs-sued.de

Günstige Gelegenheit
Der große Kleinanzeigenmarkt mittwochs und samstags im SÜDKURIER.

www.suedkurier.de/anzeigen

  �07531/999 4444 (Ortstarif) 

http://www.suedkurier.de/anzeigen
mailto:jakob.kolb@lbs-sued.de
http://www.dielenhof.de
http://gottmadingen.de
http://www.gottmadingen.de
http://www.gottmadingen.de


Bauplatz��
200–250�m2��

gesucht
für�einen�50�m2�Bun-

galow�von�Schwörer�in�
Engen�oder�Gemeinden.

WhatsApp�und�Handynr.:�
0Ż15Ż22/1Ż62Ż96Ż76

08.05.Ābis
08.11.2026

Zu verkaufen

Rasenmäherʧ(Wolf)ʧ40ʧ€
Kehrmaschineʧ30ʧ€,ʧ fahrbarerʧ
Kompressorʧ 50ʧ €,ʧ Brennholz-
Wippsägeʧ100ʧ€
Telefon:ʧ0ʧ77ʧ39/2ʧ30

gesucht�-�
gefunden

Hier können Sie erfolgreich 
Ihre Kleinanzeige aufgeben: 
info@info-kommunal.de 

Telefon 0 77 33 / 99 65 94-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

per mail oder Brief an 
Info Kommunal, Jahnstraße 40, 

78234 Engen

Brennholzverkauf
Der nächste Winter kommt bestimmt!

Forstbetrieb Schätzle
Fon: 07736 / 7386 • schaetzle58@web.de

Turmstr. 30
78234 Welschingen
Tel. 0 77 33 / 83 17
Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 8-12 Uhr u. 13.30-18 Uhr
Sa. 8-12 Uhr

NEU:

Donnerstag, 24. September 2026 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag, 25. September 2026 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag, 26. September 2026 von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Bohlinger Straße 25
78224 Singen
Tel. +49 171 218 71 76

Rechtsanwalt
Sven MiricM

Erbrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Öffentliches Baurecht

Friedrich-List-Str. 9 
78234 Engen-Welschingen
Tel. 07733-3604747 
E-Mail info@kanzlei-miric.de
www.kanzlei-miric.de

Care-by-Sauter-
Seniorenbetreuung

Lkr. Konstanz und Hegau
Tel.:
info@care-by-sauter.com

• 24 STUNDENPFLEGE
• Betreuung zu Hause

07732 8964140

Yuna
Raum�für�Energiearbeit

Reiki�•�Akasha-Chronik�•�Fußreflex�•�Massagen
Փ🤍Փ

Ein�Raum�für�dich.�Zeit�zum�Ankommen.
Achtsame�Begleitung,�Ruhe�&�neue�Impulse.

Julia�Gnirss�•�Emmingen-Liptingen

Du�möchtest�Yuna�kennenlernen?

Mehr�über�Yuna�&�meine�Arbeit
www.yunaseele.deIch�freue�mich,�von�d ir�zu�hören.�🤍

JF�Mietpark
Minibagger    Radlader    Rüttelplatte    Niveliergerät

Betonmischer    Kleingeräte

JF�Baudienstleistungen
Wuhrstrasse�5��78267�Aach�

Mobil�01791063952
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Der nächste Winter kommt bestimmt!
Wir machen Ihr Bad fit für die Zukunft!

Viterma zaubert aus Ihrer alten Badewanne eine sichere, ebenerdige Dusche.
Unser individuell anpassbares Duschsystem integriert sich perfekt in Ihr bestehendes Bad.

Ihr Fachbetrieb im Schwarzwald-Baar-Kreis/Hegau
Wannenstraße 6 (Zufahrt über Friedhofstraße)
78250 Tengen-Watterdingen
Infos & Beratungstermin: Tel. 0 77 08/6 41 49 99
Terminvereinbarung Showroom: 01 51/4 64 852 83
www.viterma.com

Herzliche Einladung
zur Hausmesse am 25.

und 26. September 2026

Vereinbaren Sie gleich einen unverbindlichen Bera-
tungstermin bei Ihnen zu Hause oder einen Besuch
in unserem Showroom und informieren Sie sich vor
Ort über Ihr neues Wohlfühlbad!
Unsere Badlösungen umfassen neben der kompletten
Renovierung des Badezimmers auch beliebte Teil-
badsanierungen, nach dem Konzept „Wanne raus,
Dusche rein“ oder „Dusche raus, Dusche rein“. Da-
bei wird die alte Wanne oder Dusche mit rutschigem
Einstieg und hohem Wasserverbrauch durch eine
barrierefreie und rutschhemmende Dusche mit mo-
derner Badtechnik ersetzt.
Unsere barrierefreie Viterma Dusche besteht aus ei-
nem rutschhemmenden Material und bietet selbst mit
nassen Füßen einen sicheren Stand. Selbstverständ-
lich lassen sich auf Wunsch auch ein Duschsitz oder
Haltegriffe integrieren. Badezimmer von Viterma
sind besonders langlebig und sehen auch nach lan-
ger Zeit noch prima aus. Durch die fugenlose Gestal-
tung sind Viterma Bäder absolut pflegeleicht. Zudem
hat auch Schimmelbildung keine Chance mehr.

Unter dem Motto „Wir machen Ihr Bad fit für die
Zukunft!“ besuchen wir Sie gerne schon jetzt bei Ih-
nen zu Hause, damit Sie baldmöglichst von Ihrem
neuen Bad profitieren können. Durch unseren per-
fekt ausgestatteten Musterkoffer haben Sie so be-
quem die Möglichkeit, sich über unsere hochwerti-
gen Badlösungen sowie die neuesten Produkte zu
informieren und unsere Qualitätsartikel aus eigener
Fertigung kennenzulernen. Sie möchten mehr dar-
über erfahren, wie schnell und einfach ein Badum-
bau mit Viterma möglich ist? Dann ist ein Termin bei
Ihnen zu Hause oder in unserer Badausstellung die
beste Gelegenheit.
Vereinbaren Sie am besten gleich heute einen kos-
tenlosen und unverbindlichen Beratungstermin zu
Ihrem neuen Wohlfühlbad in den eigenen vier Wän-
den. Wir freuen uns auf Sie!
Lassen Sie jetzt Ihr Bad umbauen und profitieren Sie
von kurzen Umbauzeiten, nur einem Ansprechpart-
ner, 10 Jahren Garantie sowie einer Badrenovierung
zum Festpreis.

78247 Hilzingen · Breiter Wasmen 17
Tel. 0 77 31/ 8 68 20 · Mail: info@richter-nickel.de

Heizung
Bäder

Service

Es gibt immer noch hohe staatl. Förderungen
für die Sanierung von Heizungsanlagen !
Benötigt Ihre Heizung eine Wartung ?

Möchten Sie Ihr Bad sanieren ?
Rufen Sie an, wir sind gerne für Sie da !

Auch im Notfall
sind wir für
Sie da!

Engen
07733-505-870

www.kerschbaumer.de

HAUSGEMACHTE�METZGETE
Ab�Montag,�28.09.2026,�12.00�Uhr,
täglich�bis�08.11.2026�servieren�wir
in�unserem�Gasthaus�hausgemachte
Metzgete.�Zubereitet�mit�Liebe,
nach�altem�Hausrezept�und�von�Hand
gebunden,�von�Juniorchef�und
Metzgermeister�Sebastian�Amann.

HAUSGEMACHTE�METZGETE
Ab�Montag,�28.09.2026,�12.00�Uhr,
täglich�bis�08.11.2026�servieren�wir�
in�unserem�Gasthaus�hausgemachte
Metzgete.�Zubereitet�mit�Liebe,�
nach�altem�Hausrezept�und�von�Hand
gebunden,�von�Juniorchef�und
Metzgermeister�Sebastian�Amann.�

Hirschen�Horn�|�Hotel�Gasthaus�Wellness�|�Hirschen�Horn�GmbH�&�Co.�KG
Kirchgasse�3�|�D-78343�Gaienhofen-Horn�am�Bodensee

+49�(0)�7735�93380�|�info@hotelhirschen-bodensee.de�|�www.hotelhirschen-bodensee.de

Hirschen�Horn�|�Hotel�Gasthaus�Wellness�|�Hirschen�Horn�GmbH�&�Co.�KG
Kirchgasse�3�|�D-78343�Gaienhofen-Horn�am�Bodensee�

+49�(0)�7735�93380�|�info@hotelhirschen-bodensee.de�|�www.hotelhirschen-bodensee.de

ehnsucht�nach�der�Ferne?
Oft�liegt�das�Schöne�näher,�als�man�denkt!
ehnsucht�nach�der�Ferne?�
Oft�liegt�das�Schöne�näher,�als�man�denkt!�

HIRSCHEN-GONDELN
Das�Genusserlebnis�am�Bodensee

16.10.2026�-�15.03.2027

HIRSCHEN-GONDELN
Das�Genusserlebnis�am�Bodensee

16.10.2026�-�15.03.2027

HIRSCHEN-ALMHÜTTE
Käse-Fondue�|�Live-Musik�|�Lesungen

05.11.2026�bis�09.01.2027

HIRSCHEN-ALMHÜTTE
Käse-Fondue�|�Live-Musik�|�Lesungen

05.11.2026�bis�09.01.2027

SS

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz

in Engen

Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 10:00 - 12:30 Uhr

Wir
fertigen Schmuck
nach Ihren Wünschen, 
ersetzen Steine 
und reparieren.

ALTGOLD STEHT 
HOCH IM KURS
wir kaufen Ihr Altgold

Diesen Sonntag 
Oktoberle geöffnet

Goldankauf

PIRMIN WÄLDIN
Diplom-Musiklehrer
Scheffelstraße 3, 78234 Engen
Tel. 07733/98060
www.waeldin-pirmin.de

MUSIKSCHULE
FÜR TASTENINSTRUMENTE
UNTERRICHT FÜR
• Keyboard • Klavier
• Digitalpiano • E-Orgel
• Hammond • Akkordeon
NEUE Kurse für Anfänger
und Fortgeschrittene!

Redaktions- und 

Anzeigenschluss 

Montag, 11 Uhr

Ihr erfal Fachhändler:

Insektenschutz

Räume neu erleben

www.erfal.de

SPINNE, LAUB & 
MAUS, BLEIBEN 
VOR DEM HAUS.
mit erfal Lichtschachtabdeckungen 

Werner-von-Siemens-Str. 20a 
78239 Rielasingen

Fon: 0 77 31/79 95 30 
info@kellhofer.de · www.kellhofer.de

Sonnenschutz�–�Rollladen�–�Fenster

Werner-von-Siemens-Str. 20a 
78239 Rielasingen

Fon: 0 77 31/79 95 30 
info@kellhofer.de · www.kellhofer.de
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